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Anhang zum Wildschadensbericht 2015 

VERBALBERICHTE DER BUNDESLÄNDER 

Ta bellenverzcic hnis 

Zur Navigation auf die jeweilige Tabelle klicken 

Burgcllland 

I:rhcbull!!sbczirk: Ncusicdl Sec 

I:rhcbungsbczirk: Eiscllstaut (BcZlrk. Stadt und Rust) 

I:rhcbungsbczirk: Muttcrsburg 

hhebungsbczlrk: Obcrpullcndorl 

I:rhebungsbczll-k: Obcrwurt 

Lrhcbungsbczirk: Güssing 

Erhcbullgsbczi rk : J cllncrsdorf 

Kiirntcn 

frhcbull!!sbcnrk : Kla!!enfurt 

Erhebungsbczirk. Villuch 

I:rhcbullgsbcZlrk : Ilcrmagor 

Lrhcbungsbczirk: SI. VCIl an der Glan 

I:rhcbull!!.sbcZlrk. Spittal 3n dCI Drau 

l::rhcbun!!~bczirk: V ölkcnnarkt 

[-: rhcbung~bczirk: \\ olfsbcrg 

I· rhcbung~be7lrk . f-cldkm:hcn 

NicdcröslclTcich 

r: rhcbung~bc/ lrk : LFD NlcdcrÜstclTclch 

l:rhd1ullgsbeLirk . Krcm~ 

I:rhebung~bcnrk . ~1. PÖlten 

Erhebung~bc/I rk : A 111~lcltcn 

I:rhchungsbc7lrk. \\ r. cu~tadt 

I· rhebun!!sbc/lrk . Baden 

Erhd1llllgsbczirk : Bruck und \1ödlIng und V" Icn-L l11!!.cbunl! 

L:rhebungsbeZirk. GÜnserndorf' und :\ 11stclbach 

l:rhcbung~be/lrk. Gmünd und \\ mdhofcn fha)a 

Lrhcbullgsbe/lrk : !-10m und Hollabrunn 

ErhebullgsbcZlrk : Korneuburg und [ulln 

I:rhebullgsbeLirk. Lillcnfclu 

I: rhebungsbc/lrk : Melk 

hhebungsbe/irk . Nellnkll'chen 

l: rhcbllngsbc/lrk . Schclbbs 

I:rhebllngsbenrk. b\ dtl 

Obcröstcrrcich 

I:rhcbungsbezirk. LlJ1z 

Erhcbllngsbczirk . StCYI 

Erhebungsbczirk: Braunau <Im lnn 

I:rhebun!!sbezirk: rrclstadt 

l:.rhcbun!!sbczirk: Gmundcn 

E:rhcbuIH!sbczirk: Gricsklrchell 

I.:rhcbull!!sbezirk. Kirchdorf an der Krcms 
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ErhcbungsbeLirk: Perg 

Erhebllngsbezirk: Ried im Innkreis 

Erhebungsbczirk: Rohrbach 

Erhebllngsbezirk : Schärding 

Erhebllngsbczirk: U liahr 

Erhcbllngsbezirk: Väeklabruck 

Erhebllngsbczirk: Eferding 

Erhebllngsbczirk: Wels 

Salzburg 

Erhcbllngsbczirk : Salzburg 

ErhebllngsbcLirk : Ilalicin 

Erhcbllngsbczi rk : SI. Johann 

Erhebllngsbezirk: Tamswcg 

Erhcbllngsbezirk: Zell am Sec 

Steiermark 

Erhcbllngsbezirk: Mlirtal 

Erheblln!.!sbeLirk: Leoben 

Erhebllngsbezirk: Liczen 

Erhebllngsbezirk: Murall 

Erhcbllngsbezirk: Stainach 

Erhebllngsbczirk: Bruck-M Ürzzuschlag 

Erhebungsbezirk : Gral 

Erhebllngsbczirk: Delltschlanclsbcrg 

Erheblln!.!sbezirk: Voitsberg 

Erhebllngsbezirk: Wciz 

Erhebllngsbezirk: HaI1ber!.!-FÜrstcn feld 

Erhcbllngsbezirk: Leibnitz 

Erhcbllngsbezi rk: SÜdoststeicrmark 

Tirol 

Erhcbungsbczirk: BFI Imst 

Erhcbllngsbczi rk : BFI Innsbrllck 

Erhebllngsbezi rk : BFI Stcinach 

Erhcbungsbezirk : Forstamt Stadtmagistrat Innsbruck 

Erhebungsbezirk: BFI Landeek 

Erhcbungsbezirk: BFI Rcutte 

Erhebllngsbezirk: BFI Kitzbühel 

Erhebungsbezirk: BFI Kllfstcin 

Erhebungsbczirk: BFI Osttirol 

Erhebllngsbezirk : BFI SChW3Z 

\' orarlberg 

Erhebllngsbezirk: Bludcllz 

Erhebungsbezirk : Bregellz 

Erhebull!.!sbezirk: Dornbirn 

Erhebungsbezirk: Fcldkireh 

Wien 

Erhcbungsbezirk: Wien 
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Meldung der Waldvrrwüstungen und der flächenhaften Gefährdungen des Bewuchst:s durch Wild (§ 16 Abs. 2, 5 und 6 Forstgesetz 1975) 

Erhebung~ahr: 2015 

Erhebungsbezirk: "It:lIsiedI/See 

A) WILDSCHÄDE;\/ 
I.Problemschwerpunkte im Verj üngungszustand und in der Bestandesstabilität 

,I rl des Proh/ems 

Wildschäden 

ersuche des ProhlclIIs 

Verbissdruck 

hdro!J('Jle(s) Cchicl( e) 

gesamte Wald- und Windschutzflächen 

gesef7fe jVfajJnahlllc(n) der Forslhehiirde 

Erhöhung der Abschusszahlen 

gcscl::le Majilluhllle(lI) der Jagdhclu)rde 

Erhöhung der Abschusszahlen 

all/ällige Bemerkungel/ 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Glilachlen (Aklell::uhl lind lwr::e Beschreihung) 

/llIfrüge des Leiters des F(}r.\·talll~ic"t.l'diel1stes 

;\!a/Jl1ahml?n der Jagdhchiirde 

I:'r/i;lge h::1\". heifehlendem Er/i;lg: !:'rliillterung 

eillgeleitere oder hcuhsichtigte \\'eitere J'vfajJnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechtl'l', 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 Rückgang beim Feldhasen 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bt:standeserneuerung durchzuführt:n, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gcfährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Wildschadensberieht 21115 - Anhang, Verbalbericht Burgenland, Seite 4 von 209 
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5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgebiet 

Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

Erjolgsbewertung 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 
WEM, Kontrollzäune, ·ÖWI, Ortsaugenschein 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 
(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Eisenstadt (Bezirk, Stadt und Rust) 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 
Art des Problems 

Wildschäden 

Ursache des Problems 

Verbiss aller Baumarten der potenziell natürlichen Waldgesellschaft, Verjüngungsverzögerung, Entmischung 

Wildschadensbericht 2015 - Anhanl!:. Verbalbericht Bumenland. Seite 5 von 209 
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h('rmfl~l1c(.I') Gehiet(c) 

Gkichm:iI,\ig auf alle Waldgebiete des Bezirkes (Leithagebirge, HartlwalcL Cirenznlum) verteilt 

gcser::re ,\/uj!l1i1hll1c(I1) der For.l'thehiirde 

Abschussverfügung der jührliehen Abschussplanung (VorschieLkn beim l\1utTclwild, erhöhter Rehwildabschuss) 

gC.I'ct::te Iv/ußnallll1e(n) der Jagdhchörde 

wie bei Forstbehörde 

alljällige Bemerkungen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Akten::ahllll1d kur::e Beschreihul1g) 

AI/trüge des Leiters des Forstaufi'ichtsdicl1.1'tc.l' 

Maj!nahmen der JagdlNhürde 

1:'rjiJlge h::w hei/('hlendem EI.f(Jlg: Erhiuterung 

eingeleitete oder hcahsichtigte I\'eitcre Maßnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 bessl.'r, 3 gleich, 4 schlechter, 5 dl'utlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

3 

4 

Starke Vermehrung des Damwildbestandes im Grenzraul11 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Wald gebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Waldgebiete im Bereich der KG Siegendorfund der KG Klingenbach Reduzierung des vorhandenen Schalenwildbestandes (Reh-, Muffcl-, Rot- und Damwild) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

1+'aI(~',!,ebiet 

/v!a!ll1ahlllc(n) der Jagdbehörde 

Erjillg.l'he\t'crtuilg 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM. Ortsaugensehein. Kontrollziiune, ÖWI 

Wildschadensberichl2015 - Anhang, Verbalberichl13urgenland, S.:it<: 6 von 209 
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B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verll'iistlllzg 

!Jt'tro/F>lIcs Gehiet 

ElltH 'h 'k !ung 

Muj.inahmc(lI) dL'!' Re/u'jrde 

S.Waldverwüstung sonstige 

(Ein..: vollständig..: Erfassung der Wald verwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite ~ "Wald verwüstungen". Hier solkn nur j..:n..: Fiille b..:schri..:ben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z, S, wegen Fliichenausmaß, Langwierigkeit oder Folg..:nsehwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der VCrlt'iistung 

hetm/relles Gchiet 

Entwicklung 

Maj!l1a/lllzC(I1) der Bchördc 

ErhebungsbeziJ'k: lVIattersburg 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verj üngungsZlIstand und in der Bestandesstabilitiit 

Art des Proh!C/l1,I' 

selektiver Verbiss von Eichen und sonstigen wertvolkn Laubbaumarten bzw, flächiger \' erbiss auf allen Arten 

Ursache des f'mh!cms 

a.) Reh- und tlw. b) Muffel- und Rotwildbestand zu hoch 

hetro/F>IlC(I) Gchict(c) 

a) Gesamtbezirk b) insbesonders Wald am Sehölling 

gcset::te !v/lI!inllhmc(n) der Forslhchörde 

Gutaehtenerstellung zur APL 

gescl::le Maj.inahmc(n) der Jagdhelzördc 

Absehussverfügungen 

ailliilligc Bel/1erkungen 

Wildschadcn,hcricht 2015 ' Anhanl!. V crbalbcricht 13ur~cnland. Seite 7 \'Cln ~()9 
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2.Cutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(illiachle// (",lkle//z(/h! /lnd kllrze Beschreihlll1g) 

Anfrüge des Leilers des Forstallji'ichtsdiensle.\' 

Aloj.l//ahmen der Jilgdhehiirde 

i\bschuss\'crfügung 

!:',jiJlge bzl\'. bei/di/endell/ Erji)lg: Erlüllier/lng 

eingeleitete oder heuhsichligfc \I'eifere Alaj.)lIahll/cll 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechtrr, 5 deutlich schlrchter) 

Brwrrtung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation :> 

V erbissschadensit uation 4 

4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneurrung durchzuführrn, derrn Durchführung jedoch 

durch Verbiss vrrhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Be~chrcibung der Sofortmaßnahmr(n) 

Schölling Umwandlung von wildbedingten Robinien-i\spen-Birken-Bestiinden in Edcllaubbaumbestände 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbessenlllgen eingetreten sind 

P/a!t(~chict 

Ödenburger Gebirge 

Maj.)nahme(n) der Jagdbchiirde 

Abschussverfügungen 

!:'Iji) 1 gs heH 'e rlz I ng 

Schälschäden gut Verbiss unzureichend 

Cl.Von FOI'st- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM, Kontrollziiune 

B) \VALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der VCIl\'iistllng 

hctroflc'lles Gehict 

1:',llwicldllng 

\V ildschackllsbericht 2015 ' Anhang, Verbal bericht l3urgenland, Seite X \'(1Il 209 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
8 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



Ma!ll1ollJlIl'(n) da Behörde 

8.Wald"crwiistung sonstige 

(Eine vollstiindige ht~lssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite:; ,.Waldverwüstungen". Hier sollen nurjene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Belkutung (z.B. wegen Flüehenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) üher die statistische hbssung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

,.j rt der Vcnl'iistullg 

hetro(kllcs Gchict 

1:ntlt'ickfullg 

Mußnahll/c(lI) der /Jehörde 

Erhebungsbczirk: Ohcrpullendorf 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des ProhfclI1s 

Ursache dcs Prohlcms 

hetroJli'llc(s) (Jchiet(c) 

geset::te Afa!lllohll/e(ll) der Forst!Jehört!e 

gesetzte Maj)nahlllc(ll) der )ogdhehijrde 

oll/Ziffige Be!l1crkuJlgcJl 

2.Gutachtcn nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GutachteIl (.·/kt('II::(/h!lIlld kur::c 8eschr('ihzfI1g) 

Anträge des Leiters des Forstou/i'ichtsdicl/stes 

Jfaßl1u!lIIzcl/ der Jugdhehärde 

Wildschadenshericht 2015 - Anhang, Verbalbericht BUrI!cllland. Scite l) von 2()l) 
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I~'r/()Ige Ic\\' heifeh/cl1dell1 Er/iJIg: ErlälllcrtllIg 

cingcleitete oder bcahsichtigtc \\'citere lvfafil1uhmel1 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 ckutlich schlechter) 

Bewertung(1-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 5 Siehe WEM (Wildeintlusslllonitoring)1 

Verbissschadensituation ..J. 

4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erfordrrlich wiiren, um cine Bestandeserneuerung durchzuführen, dercn Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindet"t bzw. gefährdet ist 

\Valdgebiet Beschreibung der Sofortmaßllllhme(n) 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetrcten sind 

Waldgehict 

Hegering I (Oberer Wald, Esterhazy) 

!vIujJnahll1e(lI) der Jagdhchördc 

i\bschussverfügungen (Rotwild) 

Erf()lg.l'hc\\·ertlll1g 

Durch I3ewegungsjagden erfolgreichc Reduktion! 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandtc Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM. Kontrollzäune, Stichproben, Taxation 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldvcrwüstung durch Wcidevieh 

Art der I 'erll'iistllng 

hetroJlc'lIcs Gebiet 

Hllt\\'ickllll1g 

A!a/il1ahll1c(l1) der Behiirde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erbssung der Waldvcl"\vüstungen erfolgt mit der FOST i\-Seite 5 "Waldverwüstungen", Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werdcn, die Clufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Fläehenausmaß. Langwierigkcit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Gericht Heachtung tinden sollen.) 

Art der Verln'istung 

Wild,chadcld)cricht 2015 " Anhang, \' crbalhcricht Burgenland, Scite I () \Llll 209 
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hctro!/L'l1cs C;chier 

E:'lItwicklll/lg 

Mo!Jnohme(lI} der Behörde 

Erhebungsbezirk: überwart 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwcrpunkte im Verjiingungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des f'roh/el1ls 

Verbiss Schülschäden 

Ursache dcs f'roh/ems 

Verbiss/selektiver Verbiss bes. d. ßaumarten d. natürlichen Waldgesellschaft. Fntmischung. Verlängerung des Verjüngungszeitraul11es udg!. 

hetro!/L'ne(s) Gehiet(c) 

weite Teile des Bezirkes (bes. Raum Oberwart) 

gesetzte /vJo/illohmc(l1) der Forsthe!u)rde 

Cutachtenerstellung für jiihrliehe jagd!. Planung. Schonzeitverkürzung 

gesetzte Ma!!lIahmc(/1} der .!agdbchörde 

Absehusserhöhung bei Reh- und Rotwild durch Verfügungen. Schonzeitverkürzungen. Verfügung zus:itzlicher Abschüsse 

afllii/Ii;.',c BCII/crkllngen 
erhöhte Schalenwilddiehte. unterschiedliche 

Schollzeitvorschriftel1 in angrenzenden Jagdgebieten - Ungarn 1l. 

Stmk., Jagddruck, größer werdende Schlagfläehen in der LN -

Wald letzter Rückzugsort. z.T. erhöhtes 

Schwarzwildvorkommen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlItachten (.'1 ktenzahllfnd kurze Beschreihul1g) 

,-lI/trüge des Leiters des Forstouj.i·ichtsdiclIstes 

Ma/lnahmell der .!agdhehijrde 

Er/li/ge hz\l'. hcif(>hlendell/ I:·rl()/;.',: /;"rli"illtcrllng 

cinge/cilt'!e oder heabsichtigte lI'eirere lv[a/inahmC'n 

Willbchaden,bericht 2015 - Anhanl!. Verbalbericht Bumenlnnd. Seite 11 von 209 
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3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

3 

3 

Vorkommen neuer Sehälsehiidell leicht rücklüutig. allgemein Verminderung der alten 

Schiilschadensbcsliilldc durch Borkcnküfcrkalamität 

lokal Verjüngungcn ohne Schutz möglich. Weitgehend Maßnahmen ortsüblich und erforderlich 

(Zaun über MONO/Plastikgitter zu chem. Mitteln .. ) 

4.Waldgebiete. in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlieh wän·n. um eine Bestandeserneuerung durchzuführen. deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete. in welchen durch jagdbehördliche \laßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

IValdgc>hic>t 

Mll!!nllhme(l1) der Jagdbeh(jrde 

f:rjiJlgsbe\\ 'ert lfllg 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethodl'n 

WEM, ÖWL Kontrollzäune, ortsübliche Sehutzmaßnahmen. Vertiefung der Wahrnehmungen dureh Personalstand seh\\'er möglich 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemüß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwiistung durch Weidevieh 

Art der Venl'iistlillg 

hetmtrenes Gehiet 

f:'f1t\\'icldzfng 

Maf!nuhme(n) der Behörde 

8.Waldverwiistung sonstige 

(Eine vollständige ErLlssung der Waldvenvüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite ::; ,. Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden, die autgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische ErLlssung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

,·Irt der Venriistlillg 

\\ildschalknsbericht 201 'i . Anhang, \'erbalbericht ßurgeniand, Seite 12 von 209 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
12 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



hetrof/enes Gehiet 

1:'11 twicklllng 

;V!aßnahmc(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Giissing 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwerpunkte im V erj iingungszustand und in der Bestandesstahilität 

Art des Proh!ef1/s 

Verbissschäden lokal Schälschäden 

Ursache dcs Proh/clIl.l' 

Verbiss/selektiver Verbiss bcs. d. Baumarten d, nalÜr!. Waldgesellschafl. Entmischung, Vcrlängcrung des Verjiingungszcitraumes 

hetro!!,:ne(s) Gehiet(e) 

ziemlich gleichmäßig in allcn Waldgebieten 

gesetzte Ma/inahll1c(n) der Forsthehörde 

GutachtencrsteIlung für jährliche jagd!. Planung 

gesetzte Afaj!na!JlI1c(n) der Jagdhehiirde 

Abschusserhöhung bei Rehwild. Rotwild- Ausrichtung der Planzahl auf Reduktion - Kahlwild. tw. Verfügungen der Planzahlen, Schllnzeitverkürzungen 

allfällige Bemerkllngcn 
erhöhte Schalenwilddichte, unterschiedliche 

Schonzeitvorschriften in angrenzendcn Jagdgebicten - Ungarn u. 

Stmk., Jagddruck, größer werdende Schlagf1äehen in der LN -

Wald letzter Rückzugsort, zT erhöhtes 

Schwarl.wildvorkommen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Aktenzah/ und kllrze Beschreihung) 

Allfrüge des reiters des Forsta/lfi'ichtsdienstes 

Maßnahlllcn der Jagdhehörde 

EI/a/ge hz\\'. hei /L'hfcndelll Er/i)/g: Erhilltenlilg 

eingeleitcte oder Iwuhsichtigtc wcitere Ma/JnahmclI 

WildschadL'nsberidll2015 - Anhan~. Verbalberiehl13m~enland. Seile 13 von 20l) 
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3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechteI') 

Bewertung(\-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

frische SchLilschiiden leicht rückläufig. Verringcrung der alten" Schülschadenstbchen 
durc h Borkenkii fcrkalami tii t" 
lokal Verjüngungcn ohne Schutz möglich. Weitgehend Maßnahmen ortsüblich und erforderlich 
(Zaun über MONOiPlastikgitter zu chelll. Mitteln .. ) 

4.\Valdgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Woldgebiel 

/'v!aj.!nahllle(ll) der Jagdhehörde 

Erji)lgshe\\'erlllllg 

6.Von Forst- oder .Jagdbehörde angewandte lndikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM. ÖWI. Kontrollziiune. ortsübliche Schutzmaßnahmen. Vertiefung der Wahrnehmungen durch Persllnalstaml scll\\'Cr miiglich 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Arl der Venl'iisllIllg 

helrollenes Gchiet 

f:'l1tlA.'icklllng 

Ma(Jllahme(Il) der Bellljrde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Erülssung der WaldverwüstlIngen erfolgt mit der FOST A-Seite :'\ ,.\Valdve)'\\üstungell'·. Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Lrbssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

.4 1'1 der Venrii.l'llIllg 

helmllenes Gehiet 

1~'llt\ \ 'icklzll1g 

\\' ilJschaJeJhhcricht 20 1:'\ - Anhang. Verbal bericht Burgenbnd. Seite 1--1 von 209 
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Jla/inahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: .Jenncrsdorf 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilitiit 

Art des Problcms 

Verbiss lokal Sehiilsehiiden 

Ur.wche des Proh/ell7s 

Verbiss/selektiver Verbiss besonders d. Bauillarten d. natür!. Waldgesellschaft. Lntmisehung. Verbngerung des Yerjüngungszeitraumes 

hctroflene(~) Gehict(e) 

ziemlich gleichmäßig in allen Waldgebieten 

gesetzte Maßl1ahl1le(n) der Forsthehörde 

Gutachtenerstellung für jährlich jagdliche Planungen 

gesetzte MajJnahme(n) der Jagdhehörde 

Abschusserhöhungen vorwiegend bei Rehwild. Beibehalten des erhöhten ROlwildabsehusses - teilweise Verfügung der PUine. Grünvorlage Rotwild 

(/1 !(iil/ige Bemerkungen 
erhöhte Schalcnwilddiehte. unterschiedliche 

Schonzeitvorschriften in angrenzenden Jagdgebieten - Ungarn u. 

Stmk .. Jagddruck. Größer werdende Schlagtlächen in der LN -

Wald letzter Rückzugsort. z.T. erhöhtes 

Schwarzwildvorkommen 

2.Gutachten nach ~ 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(Jutachten (Aktel1zah! und kurzc Beschreihung) 

Amriige des I"eiters des Forstallji'ichtsdienstes 

Mo/lnahmcn der Jagdbehörde 

I:'rjillge bz\\'. heijch!cndell/ Er/ölg: Erlüutel'lll1g 

cingeleitetc oder hcabsichtigte lI'eitere A!a/!nahll1cn 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 dcutlich schlechter) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

Bewertu ng( 1-5) 

3 

3 

Anm(>rku ng( en) 

Verringerung der alten" SchälschadensbesWnde durch die 13orkenldifcrkalarnität" 

lokal Verjüngungen ohne Schutz möglich. Weitgehend Maßnahmen ortsüblich und erforderlich 

(Zaun über MONO'Plastikgitter zu ehern. Mitteln .. ) 

Wildschadcnsbcricht 2015 - AnhaB!!. V<.:rbalb<.:richt BurPl'Il1and S,'it.· l'i V'Hl 709 
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4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung .jedoeh 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sot'ortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wil/duchict .... 

Maf!llohme(ll) der Jogdhchiirdc 

ErjiJ/g.l'hc\vcrtzlllg 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM, ÖWI. Kontrollziiune, ortsübliche Schutzmaßnahmen. V<.:rtiefung der Wahmehmungen durch Personalstand schm:r möglich 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §I6 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art dcr I'Cl1\'iistullg 

bctrof/('IU>S Gebiet 

Ent\\'icldlllw .... 

A!ojJlluhme(lI) der Bchiirde 

8.Waldverwüstllng sonstige 

(Eine vollständige Erbssung der Waldverwüstungm <.:rfolgt mit der FOST A-S<.:ite :I "Wald\'erwlistung<.:n". Hier slllkn nur jen<.: Fälle b<.:s<.:hrieben werd<.:n, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flii<.:henausmaß, Langwierigkeit oder Folgensd1\vne) über die statistische Erülssung hinaus im fkri<.:ht Beadltung tinden sollen.) 

Art dcr Verwüstung 

bctro(j(>l1c.l' Gebiet 

Enl\\·jc·k/IIII" .... 

. 'vIu!lno!Jmc(l1) der Behiinlc 

W iIJ,chadcn,bericht 2015 - Anhang, Verbalbericht Hurgcnland, Seite 16 \'on 20<) 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
16 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



Meldung dl'r Waldverwüstungen und der flächenhaften Gefährdungen des Bewuchses durch Wild (~ 16 Ahs. 2, 5 und 6 Forstgesetz 1975) 

Erhebung~ahr: 2015 

Erhebungsbezirk: Kla::.enfurt 

A) WILDSCHÄDE:\T 
l.Problemschwel·punkte im Verjlingungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Proh/elns 

Verbiss 

Ursache des Proh/el/ls 

Hoher Gamswildbestalld 

hetroffene{s} Cehiet(c} 

Steilhänge des Sattnitzgcbirgsstockes 

geset::te Maj)lIahmc(l1} der Forslhehörde 

keine 

gesetzte Maj)l1allll/c(n} der Jagdhel/lJrde 

keine 

allfällige Bemerkllllgen 

Entmischung von Laubhölzern und Tanne 

Art des Prohlell1s 

Verbiss 

Ursache des Prohlel/ls 

teilweise üherhöhter Rehwildbestand; ausgeräulllte Agrarlandschati 

hetroflene(.l) Cehict(e) 

Viereck Klagenfurt - Pischcldorf - Wabclsdorf - Grafcnstcin 

geset::re Ma!illohIllC{I1} d"r Forsthehijrde 

keine 

geset::re Mu!llla!zmc(ll) der ./agdhe!zijrde 

keine 

al/fällige Hcmerlilll1gen 

Entmischung von Laubhölzern 

Art des I'rohlclIIs 

Schälung 

Ursache des Pro!Jlc/Ils 

Überwinterungsproblem für Rotwi ld auf Grund hoher Schneelagen 

helro!f'ene(s) (7chict(c) 

gesamter Bereich der FAST Ferlach 

Wi Idschadcllsbcricht 2015 - Anhant!. V crbalbcricht Kärnll'll. Sl'itl" 17 von )Ol) 
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gesetzte Alajil/ahllle(n) der Forsthcl/()rde 

keinc 

gesetzte .\Ja/lna/l1l/c(n) der Jagdhehön/c 

keinc 

allfällige Belllcrkungen 

keine 

2.Gutachtcn nach § 16 Abs. 5 Forstgcsctz 

GurachteIl (A.ktcl1zahlul1d kurze Beschreihullgj 

keine 

Ai7lrüge des Leirers des Forsrall/.i'ichtsdiensres 

Afajil1ahmell der Jugdhehördc 

ErjiJ!ge hz\\'. hcifch/clldelll Er/iJ!g: Erhiulcrlll1g 

eingeleitete oder heahsichtigte \reirere Ma/lnahll1C11 

3.Entwicklung in dcn letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 dcutlich bcsscr, 2 hcsscr, 3 glcich, 4 schlechtcr, 5 deutlich schlcchtcr) 

Bewcrtung(l-5) Anmcrkung(en) 

Schälschadcnsituation ) 

V crbissschadcnsituation ) 

4.Waldgebietc, in wcIchcn forstliche Sofortmaßnahmcn crfordcrlich wärcn, um einc Bcstandeserncuerung durchzuführcn, dercn Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdct ist 

Waldgebiet Beschreibung dcr Sofortmaßnahme(n) 

keine 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche Maßnahmcn Vcrbcsscrungcn cingctrctcn sind 

WalcZr;ehier 

keinc 

Ma/il1ahme(n) der Jagdhchörde 

Er/iJ!gshnlcrtlIJlg 

6.Von Forst- oder Jagdbchörde angcwandtc Indikator- hzw. Kontrollmcthoden 

V crbisstrakterhcbung! 

Wildschadensbericht 2015 - Anhang, Verbalbericht Kümtcn, Seite 1 ~ von 209 
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B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß ~16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwiistung durch Weidevieh 

A rl der Venl'iisllll1g 

keine 

he1rolkl1es C;chiel 

f:nfwickllll1g 

;V!a!ll1i1hIilC(I1) der Behiirde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine volJstündige Er[1ssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-SeilC 5 "Wald\'erwiistungen". Hier sollen nur jene Falle beschrieben "verden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische J<:I'fassung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

Arl der Verwii.l'llIl1g 

keine 

hctrolfi.'l1cs C.Jehicl 

El1t\\'icklllng 

lv!af!l1ahmc(lI) der Behörde 

Erhebungsbezirk: "illach 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problcmschwerpunktc im V crj üngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Ar/ des Prohlems 

Verbiss 

Ursache des I'rohle/J1.1' 

Überhöhte Schalenwildbesliinde 

he/roflencls) C.Jehic/( e) 

Gesamter Forstbezirk Villaeh, bis aufTeile in den Karawanken und Klagenfurter Becken 

gesel::/e Maf!nahme(n) der ForsthclllJrde 

Verfahren gelll. ~ 16 Abs. 5 FG 1975 Begehungen mit betroffenen Waldbesitzern und Jagdausübungsberechtigten 

gescf::tc lv!af!nuhme(n) der Jagdhchiirdc 

Bescheiderlassung, Beschwerde 

i1/Iji"illigc Belilerkllngen 

Art des Proh/elils 

Wild,chadcn,hcricht 21l1" - Anhanl!. Verhalbericht Kürnten. Seite I<) von "()'! 
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Schülung und Fcgen 

Ursache des Problems 

Überhöhte Sehalenwildbestiinde, unsachgem~iße Fütterung. schlecht ausgcwiihlte Fütterungsstandortc. schlechte Absicherung landwirtschatilicher Produkte in Hotiliihe 

herrojli:llc(.I') Gebict(c} 

Mimock. Arriach, wcstliehe Karawankcn 

gcscf::te Mu/inahmc(I/} der For.l'thehörde 

Verbhren gem. ~ 16 Abs. 5 FG 1975 Begehungen mit betroflenen Waldbesitzern und Jagdausübungsberechtigten 

gesct::fe A1ajillahll1c(Il) der Jugdhchörde 

Bescheiderlassung, Verlüngcrung der Abschusszeit. Einfriedung dcr landwirtschaftlichcn Produkte. Autlassung \'on Fütterungsstandorten 

u//jii//ige Bemerkungcn 

Rotwildprojekt Foscari 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gllruchtell (Akten::ah! lind kllr::c Beschreihung) 

Cl1. Vcrditz. Revier NI', 207029, Waldverwüstung, Zl.: VLl3-JJ\Ci-9X/2015 v, 05,05,2015 

Alltrüge des Leiters des For,l'tullfi'ichtsdienstes 

o 
MalJt/ahmcn der Jugdhcl/l)rde 

Zl.: VL4-JAG-9X/20 15 \om OX.06.2015 

/:'rjiJlge 1J::l\', hei/E'hlendclII r:;rjiJ/g,' Erlüurerung 

eingeleitete oder heahsichtigte weitere Majinahmel/ 

Glltachfen ("Ikten::uh! lind kur::c Beschreihul/g) 

C1. Amberg, Revier NI', 207044, Waldverwüstung, Zl.: VLl3-JAG-92/20 15 v. 08.05.2015 

..Inrrüge des Leirers des For.l'tuuj.i·ichtsdiel1stes 

o 
Ma/il1uhmel1 der Jagdhehörde 

Zl.: VL4-JACl-99/20 15 vom 23.06.2015 

!:'rjiJ/ge h::\\'. heiji:h/endelll r:;rji!lg: Erläuterung 

Beschwerde wurde noch nicht erledigt 

eingeleitete' oder hcuhsichrigtc \\'eifcre ;\!ujJnuhllle'n 

Gutachten (Aktenzah/ IIl1d /wr::c ßeschreilwng) 

G1. Yerditz, Revier NI', 207029, Waldverwüstung, Zl.: VL13-JAG-97/2015 v. 12.05.2015 

Anfrüge des I~eiter,\' cles Forstauj.i·ichtsdiel1stc,l' 

° Alo/5/1alllncn der Jagdhehörde 

Wildschadensbericht 2015· Anhang, Verbalbericht Kärnten, Seite 20 von 209 
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Z\.: VL4-JAG-97/2015 vorn 17.06.2015 

Eljillge fot,. hei jLNendel/1 Erfolg: Erläuterllng 

eingeleitete oder heahsichtigte ll'eitere Maßnahmen 

Gutachtcn (Aktellzah! und kurze Beschreihung) 

EJ. NB Krips, Revier Nr. 207039, Waldverwüstung, Zl.: VL 13-JAG-I 00/20 15 v. 12.05.20 15 

Antriige des Leiters des F(}r,\'ta1/(~i('htsdienste.l' 

o 
Majinahmen der Jagdbehörde 

Z\.: VL4-JAG-IOI/2015 vorn 24.06.2015 

ErfiJlge hzll'. heiji>hlendem Erfolg: Erfiiute/'lmg 

eingeleitete oder heahsichtigte ~vei/ere Maßnahmcn 

Gutachten (Ak/cnzahlllnc! kur::e Beschreihung) 

E1. Puch-Zauchenalpe, Revier Nr. 207042, Waldverwüstung, ZI.: VLl3-JAG-99/20 15 v. 21.05.2015 

Anrrügc des Leifers des F(}rSfau(l'ichrsc!ielisres 

o 
Maßnahmen der Jagdhehiirde 

Z\.: VL4-JAG-I 02/20 15 vorn 24.06.2015 

Er/li/ge hzl\'. hei/d7lenc!cl/I Erfolg: Er/älltc/'llllg 

eingeleifefe oder hcahsichtigtc weitere Maßnal/lllell 

3.~~ntwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation , 

\' crbissschadensituation ') 

Bedingt durch die milden Winter sind nüchige Schülschäden wie in den \'ergangenen Jahren 

ausgeblieben. 
Die letzten Ergebnisse des Wildeint1ussll1onitorings sind noch nicht bekannt gegeben worden. 

Aufgrund der letzten drei Vergleiche der Auti1ahrnen ist jedoch eine Verbesserung von 63,8 o;() 

starker Verbiss auf 50,0 % festzustellen. 

Wildschadensbericht 2015 - Anhang, Yerbalbcricht K~irntcn, Seite 21 von 209 
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4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneut'rung durchzuführen, duen Durchführung jedoch 

durch Verbiss vuhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 

Mirnock 

stadtrandnahe Gebiete von Villach 

\Völlaner Nock 

Beschreibung der Sofortmal.lnahn1l'(n) 

Einleitung von Verülhren, Begehung mit Jägem und Waldbesitzern. Vorschreibung von 

Schutzmal3nahmen der Kulturen 
Einleitung von VerElhren. Begehung mit Jügem und Waldbesitzern. Vurschreibung von 

Sehutzmaßnahmen der Kulturen 

Einleitung von \'erLlhren. Begehung mit Higell1 und Waldbesitzern. Vorschreibung von 

SchutzmaL\nahmen der Kulturen 
Einleitung von Vt:rÜlhren. Begehung mit Jägell1 und Waldbesitzern. Vorschreibung von 

Teile der (ierlitze 
Sehutzmaßnahmen der Kulturen 

5.Waldgebiete, in wt'lchen durch jagdbehördlicht' Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgehicr 

östliche Kall1ische Region. Teile der Gerlitze, Stockenboi-Cioldeck. A ti-iti'-Sonnseite 

A!a/Jl7ahll1c(II) der Jagdhehördc 

Vorschreibung von Kulturschutzmaßnahmen, Auflassung von Fütterungsstandorten 

E,jiJIgsbc\\'crrung 

punkhlelle Verbesserung. insbesondere im Bereich der Eigenjagd Foscari 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte lndikator- bzw. Kontrollmethodell 

Zaunt1iichell als Weiserflächen, Wildeint1ussmonitoring 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Vcr\\'iistllng 

Lecnneldung 

hetroffi:l1es Gehier 

1:'11 twicklung 

l'vfaßnahmc(n) der lJelu)rde 

8.\Valdverwiistung sonstige 

(Eine volisUndige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST Ä-Seite 5 .. Waldverwlistungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Fhichenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Arr der I'e/'\riistlillg 
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hClrofkncs Gchiet 

f:'I1/1l'ickllfl/g 

Ma/lnalzll1c(l1) der Belziirdc 

Erhebungsbezirk: Her/nagnr 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwerpunkte im Yerjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Prohlcms 

Yerbisssehüden 

Ursachc des Problems 

7.U hohe Wildstände 

hcrrotfcl1c(s) Gehicl(c) 

sonnseitige Lagen des Gail-; Gitseh- und Lesachtales 

gescl::lc /'vfo!lnahmc(lI) der Forsl!Jchörde 
AutTorderung zu Sehwerpunktbejagung an 

Jagdausübungsberechtigte; Aufforderung Sperrbescheide für 

Jagdgebiete mit mangelnden Abschüssen zu erteilen an 

Bezirksjügermeister 

gescr::lc Mo/II1((hll1e(l1) der .!agdhehÖrde 

keine 

allfällige Bemerkllngel/ 

Sperrbescheide sind nicht ergangen 

Arr des I'rohlell1s 

Schälsch~iden 

Ursache des Prohlems 

traditionelle Rotwildkonzentration im Bereich des Eggforstes 

helm/jcnc(s) Gcbiel(c) 

ClJ Egg nördlich der Ciail: GJ Ciörtschach; Ci] Yellach EJ ÖBF - Egger Talforst 

gcsel::re ,1/"jJllohllle(lI) der Forsrhehördc 

~ 16-Meldung 

gescl::lc :\1,,/II1(/hll1c(lI) der .!agdhelzördc 

Aufforderung zu Stöbeljagden und revierühergreifcnder ßejagung 

allfällige fJell/erkllllgclI 

mit großem Aufwand vorbereitete Stöberjagden ohne Erfolg da .lAB der Gemeindejagclgebiete vor Stiibeljagd I:instandsgebiete beunruhigen 

\Vi IlbehadensbcTieht 2015 - .. \nhatH!, \' ,-,rbalbc'rieht Kürntcn, Seite 23 VOll 2U') 
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2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(]lIluch,en rAk,el/:ah! IIl/d kllr:e Bcschreihill/g) 

HE 13-JAG-203/20 15: Bereits 2013 festgestellte t1ächenhafte Gdlihrdung weiterhin gegeben 

An/rüge des Lcilcn eies Forstallfi'ichrsdiel1s/cs 

bisher noch nie vom Antragsrecht Gebrauch genommen 

J'v!(/jJnah/1/cl1 der jagdhchiJrde 

Erteilung von Absehussaufträgell Sehwerpunktbejagung in Schadensgebieten Revierübergreifende ßejagung Durchführung \'on Stöberjagden 

Erfi!/gc b:\\'. hcif(>h/clldelll Elj!)/g: Er/iill/enlng 

mangelnder Erfolg: nicht alle JAß beteiligen sich an Stöbeljagden vor Stöbeljagden werden Einstandsbiete in einzelnen Jagdgebieten klcintlächig bejagd 

eillge/eirele odcr hcahsich/igre wei/ere Ala/l//ohll1el1 

3.(1~ntwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: I deutlich hesser, 2 hesser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechte.·) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituatiun 

, 
-' 

3 

neue Schälschäden in den bereits stark vorgeschädigten Rotwildeinstandsgebieten wcitcrhin gegeben 

Verbissdruck derart hoch. dass Tanne auf mehr als 2 3 des Verbreitungsgebietes keine 

Chance auf natürliche Verjüngung hat Uirche wird verbissen und verfcgt und ist auf mehr 

als der Hülfte der verjüngungnotwendigcn Flächc nicht ohne Schaden aufzubringen 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um cine Bestandcserncucrung durchzuführcn, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 

sehr große geförderte Veljüngungseinlcitungstläehen im 

Schutzwald die seit 1995 vorbereitet und behandelt wurden weisen 

kaum Verjüngung auf. Die dringend notwendigen Mischbaumarten 

Tanne und Lirche haben keine Chance auf Verjüngung 

Bl'schreibung der Sofortmaßnahmc(n) 

Als Soförtmaßnahme wären die Absehussplanzahlcn in Bezug zur Fläche zu bringeIl. Bisher wurden 

die Abschussplanzahlen seit Übertragung der Agenden an die Kärntner Jägersehati laufend 

reduziert, um höhere prozentmiißige Erfüllungen zu erreichen. Der Bezug zur Flüche ist völlig 

verloren gegangen. die Abschussplanung erfolgt ungeachtet der vorhanden Wildstünde. Der Bezirk 

Hern1agor zeichnet sich durch geringste Abschusszahlen unter Einbeziehung der Flüche aus, 

5.Waldgehiete, in welchen durch .iagdbehördliche Maßnahmen VerbesSl'rtlllgcn eingetreten sind 

Wulcz!!,ebie/ 

es gibt diesbezüglich leider keine positiven Beispiele im Bezirk Hermagor 

Majfnahme(n) der Jagdhehörde 

[:'rfiJ!gshe\\'er/llllg 

6.Von Forst- odcr Jagdhchörde angewandte lndikator- bzw. Kontrollmethodell 

WEM ist als Unterstützung für die Abschussplanung nicht geeignet. Die Auswertungen kommen viel zu spüt und können auch nicht auf das einzelne Jagdrevier 

bezogen werden. Durch die Erteilung von gemeinsamen Abschussplänen für mehrere Reviere bzw, ganze Wildregionen geht die Verantwortlichkeit des einzelnen 

.lagdausübungsbereehtigten völlig verloren. 

\V Ildschadcnsbcricht 2015 - Anhang. Verbal bericht Kärnten. Seih: 24 von 209 
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B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Arl der Verwii.l'lllllg 

hClmffellcs Gehiel 

Fnlwick/lIng 

Maj!nahll/e(ll) der BC!/lJrde 

8. Waldverwiistung sonstige 

(Eine vollstündige Erülssung der Wald verwüstungen erfolgt mit der FOST Ä-Seite .5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Venl'iisllIng 

helroflellcs Gehiel 

l:'ntwicklllllg 

Afaßlluhll1e(n) der ßcI/()rde 

Erhebungsbezirk: St. Veit an der Glan 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilitiit 

Art des Proh/ell1s 

Verbissseh:iden 

Ursache dcs Froh/clI/.l' 

hohe Schalenwildbestände (Rot-, Reh-, Gams- und Muffelwild 

hctro[kne{s) Gehiel(e) 

gesamter Bezirk 

geset'::te !v1u/il1uhmc(lI) der Forst!Jehörde 

Information der Grundeigentümer und Jägerschaft über Schäden: Einfluss auf Höhe und Erfüllung des Äbschussplanes über Bezirksjagdbeirat u. Bezirksjägertag 

gesetzte Mußl1uhmc(!1) der ]ugdhc!lIJrde 
neue Äbsehussriehtlinien bei Rotwild mit verstärktem 

Kahlwildabschuss: ausreichende Dotierung des TopÜlbsehusses, 

Grünvorlage bei Rotwild: Information und Weiterbildung der 

Jäger 

\\'ildschalkllsh~richt 21115 - Allhallt!. Verhalhericht K;irnkll. Seite 25 \'on 20L) 
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afffällige Bemerkullgel1 

Waldentmischung durch selektiven Verbiss; Aufkommen von 

Laubholz und Mischbaumarten ohne Schutzmaßnahmen kaum 

möglich; lokal starker Verbiss durch Gams- u. Muffelwild 

Art des Prohlelns 

Schülschüden 

Ursache des Froh/olls 

hohe Rotwildbestiinde, lokal MutTeIwild 

hetm/jc'lId\) Gchiet( c) 

Gemeindegebiet von Eberstein, Klein SI. Paul, Hüttenberg, Friesach, Metnitz, Weitensfeld und Straßburg 

gesetzte J/a/i/1ahme(n) der Forsthehörde 
3 Meldungen gem. ~16(5) Forstgesetz 1975; Information der 

Grundeigentümer und Jägerschaft über Schäden; Einfluss auf 

Höhe und Erfüllung des Absehussplanes über Bezirksjagdbeirat 

u. Bezirksjägertag 

gesetzte Ma/Jnuhmc(II) der Jagdhehijrdc 
neue Abschussrichtlinien bei Rotwild mit verstärktem 

Kahlwildabschuss; ausreichende Dotierung des Topfabschusses, 

Grünvorlage bei Rotwild; Information und Weiterbildung der 

Jäger 

allfäll igc Bemerkullge/1 

zunehmend Schülsehäden in der Randzone und Freizone (WÖRP) 

Art des Problems 

Fegeschiiden 

Ursache des Prohlems 

hohe Rot- und Rehwildbestiinde 

hetro/jel1c(s) Gehiet( e) 

gesamter Bezirk 

gesetzte !lJajinahlllc(l1) der Forsthehörde 

Information der Grundeigentümer und Jiigerschaft über Schäden; Eintlllss auf Höhe und Lrfüllung des Abschussplanes über ßezirksjagdbeirat u. ßezirksjiigertag 

gesetzte ,V!ajil1ahllle(Il) der Jagdhehörde 
neue Abschussrichtlinien bei Rotwild mit verstiirktem 

Kahlwildabschuss; ausreichende Dotierung des Topfabschusses, 

Grünvorlage bei Rotwild; Intllrmation und Weiterbildung der 

Jäger 

allfällige Bemerkllngcn 

Ausfall von Lärche und Laubholz als Misehballmart und im Schutzwald von Zirbe 

2.Gutachtcn nach § 16 Abs. 5 Forstgcsetz 
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Cl/tachten (Akten::a!JI l/nd kl/ce Bcschrcihl/ng) 

SV 13-JAG D-251 /20 15-2, Schälschäden auf 0,66 ha , GJ SI. Martin am Silberberg: FE 12-SV -141/2015 (001! 2015), Sehiilsehäden auf 3.6 ha. (iJ Weitensfeld Vl-Reinsberg 

Antrüge des Lciters des Forstal/j.i'ichtsdiellstcs 
') 

MajJnahmcll der .!ugdbehörde 

neue Absehussrichtlinien bei Rotwild mit Verstärkung dcs Kahlwildabschusscs: Grünvorlage und ausreichende Dotierung des Topbbschusses 

HljiJlgc lot', hciji'hlcnde/11 ErjiJ/g: [;;rhilltertlng 

eingeleitcte oder hea!J.I'ichtigte \\'citere MajJnahmen 

Durchforstungcn, Schäl wickel der Z-Bäume, Reduktion der Zuwachstriigcr bei Rotwild 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schll'chter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 4 flächige Sehülschüden in der Kernzone, vermehrt in der Randzone und tcils auch in der Freizonc 

Waldcntmischung durch selektiven Verbiss verbreitet im gesamten Bezirk. Aufkommen von 
\'erbissschadensituation 3 

seltenen und empfindlichen Baumarten ohne Schutzmal.lnahmen kaum möglich 

4.\Valdgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wiiren, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Laub- oder Miscl1waldaufforstungen in Tictlagen nach Borkenkäferkalamitiiten Aufforstungcn nur mit Einzel- oder Fliichcnschutz möglich 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdhehürdliche MaUnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa/dgchiet 

keinc 

Afa/fl1ahmc(ll) der .!agdbeluJrdc 

[;;r!'o!g.l'!Jn\'crt I/Ilg 

6.\'on Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM 2012: Kartierung \'on Schälschiiden durch die Forstaufsicht 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwiistung durch Weidevieh 

Art der Vcrwii.l'tllng 

hctro!/('I1C,I' (Jchict 

Wildschadcnsbcricht 2015 - AnharH!. Vcrbalhcricht Kärntcn. Seite 27 von 209 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
27 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



L'llll1'icklllng 

A!aj)nohme(l1) der Behörde 

8.Waldvenvüstung sonstige 

(Eine vollsUindige Erhlssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 ,,\Valdverwüstungen'·. Hier sollen nur,iene F:ille beschrieben werden, die aurgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

.'Irr der r ·cnrii.l'llIl1g 

hClru(kllcs Gebiel 

bll1\'ickl1ll1g 

A!aj)nahme(n) der Behördc 

Erhebungsbezirk: Spittal an der Drau 

A) WILDSCHÄDEN 
I.ProblemschwerplInkte im V erj üngllngszustand und in der Bestandl'sstabilität 

Arl dc.I' 1'rohlclI1.1' 

Verbiss durch Rot-. Reh- und Gamswild; Sehülschiiden durch Rotwild 

Ursache des Proh!clI1.1' 

Zu hoher Wildbestand bzw, schlechte Fütterungsstrategien 

hClro(f('lle(.I') Gchicl(cJ 

Paula-Fliichen zwischen Lumfeld und Obervellach; 

großräumiges Schadensgebiet im Liesertal zwischen Leoben und 

Rennweg; weiteres Sehadenssehwerpunktgebiet im Raum Bad 

Kleinkirchhcim/Zirkitzen sowie im Gemeindegebiet Radenthein 

zwischen Laufcnberg und Kaning; 

gesct::le A!iljil1l1hll1c(I1) der Forsrhchr'inlc 

~ 16-Gutaehten 

gC.l'cr::lc A!a/Jl1ahmc(l1) der Jagdhchr'jrdc 

zahlreiche ~ 16 Verhandlungen bzw. Beseheiderlassungen 

allfällige Bcmerklll1gcl1 
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2.Gutachten nach ~ 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Akten::ald u/1d Iwr::e Beschreihu/1g) 

SP 1 ~-JAUD-I :"7/2015: KG Kleinkirchhcim-UJ Kleinkirchheim; SP 1 ~-JAUD-I :"X i 20 15; KG Zirkitzcn-UJ Zirkitzen; SP 1 ~-JA(;D-159/2() 15; KU Kaning-GJ Kaning 

SPI~-JAGD-160/2015; KU Laufcnberg-GJ Zödl-Ebene, CiJ Laufcnberg SPI3-JACil)-16L201:"; KG Kremsbrücke-GJ Reitern; SPI3-JAGD-I64/2015: KC; Pbtlcnberg­

GJ Pt~lffenberg; SPI3-JAGD-165/2015; KG Penk-GJ Penk; SPI3-.IAGD-166/2015; KG Nöring-GJ Nöring, (iJ Laggen; SPI3-JAGD-167/2015; KU Renl1weg u. 

KG St. Nikolai-UJ Rennweg I und GJ Reitern; SPI3-JAUD-16X/20 I:": KU Mühldorf u. Zandlach-CiJ Mühldorf-EJ Bugl-Burgstall u. EJ Sehütter-Psehell 

SI' I ~-JAGD-169;20 I:": KG Möllbrüeke lI-EJ Hasslacher Alpe u. EJ Göriaeher Alpe 

Antriige des Leiters des Forstauj.i·icht.l'die/1stes 

ivlo/.lnahmen der Jage/hehörde 

In 5 Verfahren wurden bereits Bescheide mit Auflagen zur Abstellung der Getlihrdung erlassen. Alle anderen Verfahren wurden eingeleitet und es ist demnächst mit 

einer ßescheiderstellung zu rechnen. 

Er/t)lge b::w. heifchlcl1dem Er/t)lg. Erläuterung 

Auflagen zur Schadensmindenmg wurden in waldbaulicher Hinsicht (Schutz der Kulturen und der Stangenhölzer) getitigt bzw. begleitende jagdliche Maßnahmen eingeleitet. 

eingeleitete oder heahsichtigte weitere lvlaßnahlllen 

Weiters wurde ein Antrag an die zweite Instanz gestellt. die Saftfütterung in Kaning einzustellen, da durch diese Fütterungsmaßnahmen im gesamten Kaninger Bereich 

sowie in den Vorlagen wesentlich erhöhte Wildbestände gehalten werden. die zu keiner Verminderung der Sch~iden führt. Aus waldbaulicher Sicht ist die dringende 

Einstellung der Sattfütterung erforderlich. 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: I deutlich hesser, 2 hl'sser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 5 
Zunahme der ~ I (J Verfahren bci den Schiil- und V crbisschadensflüchen; weitcre 

Schadensgebiete \\'urden erhoben. die knarr an der Grenze zu den 16-er Verü,hren liegen. 

Verbissschadensitllation :" 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wliren, um eine Bestandesernellerllng durehzufiihren, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmal.lnahme(n) 

Paula-Fläehcn im Gebiet zwischen LlIrnfcld und Obervellach. 

welche auch zugleich Objektschutzwülder darstellen. 
Schutz der Mischbaulllarten durch dic Waldbesitzer hzw. Jagdallsübungsberechtigten. 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgehier 

siehe ad. 2. 

i'vfa!!/luhme(l1) der .Jagdhel](Irdc 

Durch die gesetzten und vorgcschriebenen Schutzmaßnahmen wurdcn auf Teiltlachcn kurzfristige hfnlge erzielt. 

E,jiJlg.\·hcl\·crtllllg 
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6.Von Forst- oder Jagdbchtirdc angewandte Indikator- hzw. Kontrollmethoden 

Wildeintluss111onitoring: Sehälschadens- sowie V crbissschadenserhebungen mittels standardisierter Trakt\erfahren: launtlächen für :vI ischwaldbegrünungen: 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.\Vald\Crwüstung durch Weidevieh 

A 1'1 der I 'Clwiislllllg 

Leenl1eldung 

IWlmjfel1es Ge/Jict 

FI1f\\"ick/lIiig 

AIaßnuhli/e(l1) dcr Behörde 

8.\Valdvcrwüstung sonstige 

(Eine vollstiindige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite :; .. \Valdverwüstungen", Hier :;lllkn nurjene Fülk beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (LR wegen Flächenaus111aß. Langwicrigkeit oder Folgenschwere) über die statistische btüssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Al'l der Venl'iisllli1g 

Leemleldung 

helm/jel1C,1 GehiCl 

Enflt'icklllng 

Mußnahll/c(I1) der Behördc 

Erhebungsbezirk: Völkl'rlllarkt 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwcrpunktc im Verjüngungszustand lind in der Bcstandesstahilität 

Arl des Proh/CIII,I' 

selektiver Verbiss 

Ursache dcs Froh/olls 

Rehwild 

helroj/cl1c(s) Gehiel(e) 

Dobrowa. Schut/wald: 

gcsel::le A!ujlilahll/c(il) der Forsl!Jchörde 

Sensibilisierung 

gesel::lc ,iIuj)l1ult/J1C(I1) der )ugdhc/ujrde 

keine 

allfälligc BCl/lcrkllllgen 
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2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gu/ach/en (Akten::ahl und kurze Beschreihung) 

keine 

Anträge de.l' Lei/leTs dc.l' Forstauj,'ichtsdicnsfcl' 

/l,/la/l/1ohIllC/7 der Jagdhehördc 

1:'r/iJlge h::w. heifehlcndem Er/i)lg: Erläutcmng 

cingelei/Cfc oder heah.l'ich/ig/c II 'eifere !v!a[inahmcn 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich hesser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 

Dobrowa, Schutzwald; 

Beschreibung der SofortmaHnahme(n) 

Wildschadensreduktion, Kulturschutz: 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehürdliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgchict 

Petzen,Obir: 

Ma/Jnahlllc(n) der jogdhehiil'de 

Füttenlngsauflassu n g 

EI'/olgshel\ 'crtung 

Verbessenmg 

6.Von Forst- oder Jagdbehiirde angewandte Indikator- bzw. Kontt'ollmethoden 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.\Valdverwüstung durch Weide"ieh 

A I'f der I 'cnl'iistlll/g 

hetro/Tene,l' Gebiet 

E/1 tll 'ick IU/1g 
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Afajillahme(II} der Behörde 

8.Waldvcrwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder hllgensch\\'ere) über die statistische Frfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Arl der I'el"ll'iis{lfllg 

hClm(kncs C;ehiel 

EnlH'ickllfng 

:HajJlluhllle(lI) der BcllI!rde 

Erhebungsbezirk: \\olfshcrg 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunktc im Verj üngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Prohlems 

starker Verbiss 

Ursache des Prohlem.l' 

Gams-, Reh- und Rotwild 

helm!klle(.l} Gchiet(ej 

große Windwurf-Sehadensfläche in der KG-Krakaberg 

gCSC1:lc Mu/ino!Jme(n) der Forsthehörde 

Antrag auf Abschussauftrag zum Schutz der Kulturen 

gcset:tc /'vfo/illllhme(IIJ der Jagdhelll!rde 

Absehussaufirag für 7 Stk. Gamswild 

(///jiil/ige Bell/crkllngen 

Abschussau ft rag wurde vo ll stiind ig erfüllt 

Art des !~rohlclI/.I" 

starker Verbiss 

[/rsuche des Prohlems 

Gamswild 

belm!IL'Ile(sJ Gchiet(c) 

Saualpe-Mitte (Arlinggraben) 

gescl::te Majil/uhme(n) der Forslhchördc 

Antrag auf Abschussauftrag zum Schutz der Kulturell 

gesel::te Mujilluhllle(n) der .Jugdhchörde 
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Abschussautlrag für 2 Stk. Gamswild 

alljällige Bemerkungen 

Abschussauttrag wurde vollständig erfüllt 

2.Gutachten nach § 16 Ahs. 5 Forstgesetz 

G1Itachten (Aktcl1-::ahl lind kur::e Be.l'chreihzmg) 

Keine 

Antrüge des I"eiters dcs Forstallji'ichtsdicnstes 

Keine 

k/a!>l7ohmel/ der Jagdhehiirdc 

Keine 

Erj(Jlgc h-::w. hcifehlendem l~rjiJIg: l'.>läuterling 

Keine 

eingeleitete oder heabsichtigtc \\'eitere lvfaj3l7ahlllell 

Keine 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Schälschadensituation 

Verbissschlldensituation 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

3 

3 

In den letzten 6 Jahren gab es nur in den Jahren 2013 und 2014 Meldungen gemäß ~ 16 Abs. 5 FG 

75. Ursache der zuletzt aufgetretenen Schälschäden (in der KG Sommerau) sind die noch immer zu 

hohen RotwildbesUinde insbesondere auf der Saualpe. Seitens der Jagdbehörde und der 

Jagdausübungsberechtigten wurden in del1 letzten drei Jahren erhebliche Anstrengungen zur 

Reduktion des Rotwildes durchgeführt. Gleichzeitig wurde eine deutliche Reduktion der Rotwild-

Fütterul1!.'sstandorte veranlasst und dureh!.'eführt. 
Im Bezirk ist nach wie vor selektiver Verbiss (Eiche. Tanne) \orhanden. der zu einer 

deutlichen Entmischung der Beständc beiträgt. Die Vcrbissbclastung ist punktucll (siehe 

Punkt I.) als rroblematisch zu beurteilen. 
4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestllndeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Wllldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnllhme(n) 

Keinc Keine 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa!cz'Schiet 

Schadensgcbict auf der Koralpe (Rotwild-Kernzone) Schadensgebiet auf der mittleren Saualpe 

Maßnahmc(n) der JagdhcluJrdc 

Abschussaufträge zum Schutz der Kulturen für Rotwild und vorzeitiger Clamsabschuss 

Erjillgs!Jc\l'crtllllg 

Aujtr~ige wurden weitestgehend erfüllt. dadurch keine weiteren gra\'ierenden Schäden 

6.Vo[J Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethodell 

Keine statistischen Kontrollmethoden (Stichprobennetz). Wildschadenskontrolle im Rahmen der Forstaufsieht bzw. bei Hinweisen durch Waldeigentümer bzw. Jäger. 
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Wild-Einfluss-Monitoring wurde 2015 crhoben, Ergebnissc werden erst Mitte des Jahres 2016 erwartet. 

B) WALDVERWÜSTU~GE:"I (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Arl der ('cnt'iislZIllg 

Keine 

helm/lencs Gcbiel 

Keine 

Enl\\'icklllilg 

Keine 

A!u/ll/uhIllC(II) der Behiinle 

Keine 

8.Waldvcrwüstung sonstige 

(Eine vollstandige Erfassung der Waldvcrwüstungcn erfolgt mit der FOST!\-Seitc 5 "Waldverwüstungen", Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die autgrund 

ihrer Bedeutung (z,B, wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erhlssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Arl dcr ('enrii.l'lZlI1g 

Keine 

helmflelles Ciehiel 

Keine 

Enlwickl/tng 

Keine 

;\/u/ll1uhll1('(II) der Beh(jrdc 

Keine 

Erhebungsbezirk: Fcldldrchcn 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problcmschwerpunkte im Vcrjiingungszustand und in der Bestandcsstahilität 

Arl des Prohlellls 

Massive Verbissschaden 

Ursuche dcs Pmblelns 

Hohc Schalenwildstände (Rot-, Reh- und Gamswild) 

helroflel/e(s) Gebiel(c) 

beide Talflanken Oberes Gurktal, Gemeinde Reichenau, Noekgebict, Kruckenstock bis Hochrindl, in den Vorlagen hohe Verbissbdastung durch hohe Rehwildbcstünde, 
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gesCf::fe Maßnahme(n) der Forsfhchörde 

Einfluss auf hohen Abschussplan \ Erfüllung der AbschusspHinc 

über Bezirksjagdheirat und Information der J:igerschaft über 

Schäden (Hegeringschau, Bezirksjägertag, Jagdversammlungen), 

gcscf::fc Maj.!nahmc(n) der .JugdhehrJrde 
Neue Abschussrichtlininen bei Rotwild mit Verstlirkung des 

Kahlwildabschusses zur Verbesserung des 

Geschlechterverhältnisses, Ausreichende Dotierung des 

TopfabschLlsses, Grünvorlage bei Rotwild, Information der 

Jägerschaf't. 

(/llfällige Bell1('}'kllngcn 

Art des Prohlelll.l' 

F egesclläden 

[;'rs(/che des Prohle/11.\' 

betm/F'nds) (Jehief(c) 

gesef::fe Maj.!lIahllle(n) der ForsfhehrJrde 

geset::fc Maj.!l/ahll1e(I1) der .Jagdhcl/(Jrde 

allfällige Be!llerkllngen 

Art des [>rohlell/s 

Fegeschäden 

Ursache des Prohlem,\' 

Hohe Rot- lind Rehwildbestände 

hefro/kllc(sj (]chief(ej 
beide Talt1anken Oberes (iurktaL Gemeinde Reichenau, 

Nockgebiet, Kruckenstock bis HoehrindL in den Vorlagen 

Schadensschwerpunkte in den Bereichen Köttern, 

Steuerberg, Ossiacher Tauem und Pemegg, 
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gl'.\'l'f::f1' ,'v/ajJnahlllc(II) der ForSfhchl)rdc 
Einfluss auf hohen Abschussplan I Erfüllung der Abschusspläne 

über Bezirksjagdbeirat und lnfonnation der JägerschaJi über 

Schäden (Hegeringschau, 

Bezirksjiigertag, Jagdversammlungen). 

gcsct::fe .\fa!llIohIllC(Il) der Jagdhclu)rdc 

Ausreichende Dotierung des Tophlbschusses, CJrünvoriage bei Rotwild, lnfonnation der Jiigerschaft. 

allfällige Bemerkllngen 

besonders Ausfall von Uirche als Mischbaumart, Schäden im Schutzwald an Zirbe 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GUfachfcn (Akfen::ah! lind kllr::c Beschreibzlllg) 

keine 

Anfriige des Leifers des Forsfallj.i"ichfsdicnsfcs 

keine 

,'v/a/Jnohlllel/ der Jagdbehärdc 

keine 

Er/IJlge h::\\". heikhfcndem Erj(JIg: I:"rliilltcrullg 

eingeleitete oder heahsichfigfC H'eiterc /vfajJnahlllclI 

Schälwickel im Bereich des Kleinprivatwaldes. 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich hesser, 2 hesser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

3 

3 

Anhaltende Gefährdung durch Schülsehüden durch nach wie vor zu hohe Rotwildbestände. FWchige 

Schälungen gehen zurück. Linzelschülungen sind immer wieder festzustellen und bleiben auf 

verhältnismäßig hohem Niveau (\anl!fristig negative Wirkul1l!). 
Hohe Sehalenwildbestände (Rot-, Reh- und Gamswild) verursachen Verbissschäden von erheblichen 

Ausmaß (Keimlingsverhiss, Fntmisehung, Waehtums- und QualiWtssehäden) zumindest auf zwei 

Drittel der Bezirks\\'aldtbche. 

4.\Valdgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wliren, um eint' Bestandeserneuerung durchzufühn'n, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss vrrhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 

aktuell keine 

Beschrdbung der Sofortmaßnahnll'(n) 

5.Waldgehiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wulduchief c.., 

aktuell keine 

Afa/Jlloh/l1('(Il) der .lugdbehiirdc 

/:'r(iJI gs hCl \'C rf I (ng 
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6.Von Forst- oder .Jagdbehördc angewandtc Indikator- bzw. Kontrollmethodcn 

Das Ausmaß der Verbissschäden wurde 2015 statistisch nach dem bundes- und bndes\Veit koordinierten Waldeintlussillonitoring erhoben. Die aktuellen Ergebnisse des 

Wildeinflussmonitorings liegen noch nicht vor. Andere Indikator- b;rw. Kontrollmethoden werden nicht angewandt h/\\·. erhobel1. Schälschäden werden, soweit diese 

im Zuge der Forstaufsicht festgestellt \Verden, kartiert. 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Wald\'crwüstung durch Wcidcvieh 

Art der Vent'iistllilg 

betro/Ii..'lIes Gehiet 

EntH'ick/lIl1g 

Ala/Jnuhme(l1) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 .. Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erbssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Venviis!ung 

betm/jenes Gehie! 

Entwicklung 

Ala/!/1uhlllc(n) der f]ehörde 
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Meldung der Waldverwüstungen und der flächenhaften Gefährdungen des Bewuchses durch Wild (§ 16 Abs. 2, 5 und 6 Forstgesetz 1975) 

Erhebung~ahr: 2015 

Erhebungsbezirk: LFD Niederöst{'rr{'ich 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verj üngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Problems 

siehe Bezirksberichte 

Ursache des Problems 

betroffene(s) Gebiet(e) 

gesetzte Maßnahme(n) der Forstbehörde 

gesetzte Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

allfällige Bemerkungen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Aktenzahl und kurze Beschreibung) 

siehe Bezirksberichte 

Anträge des Leiters des Forstaufsichtsdienstes 

Maßnahmen der Jagdbehörde 

Erfolge bzw. beifehlendem Erfolg: Erläuterung 

eingeleitete oder beabsichtigte weitere Maßnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

Bewertung(1-5) Anmerkung(en) 

Zusammenfassung Schälschäden: 4: LF 3: AM, WU, GFIMI, WT/GD, HOIHL, KR, ME, WB, SB, 
PL, ZT 2: BN, NK 1: KO/TU 
Zusammenfassung Verbissschäden: 4: WT/GD 3: BN, MIlGF, HOIHL, KR, LF, ME, WB, SB, ZT 
2: AM, WU, KO/TU, NK, PL 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 
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Waldgehiet Beschreihung der SofortmaUnahml'(n) 

siehe Bezirksbericht NK und WB 

5.Waldgehiete, in weIchen durch jagdhehördliche Maßnahmen Verhesserungen eingetreten sind 

JI/aldgehier 

siehe Bezirksberichte AM. GF/MI, KO/TU, LF, NK, SB 

Maj5nohll/c(lI) der Jagdbehiin/e 

Erfc)Igshcli'crrlll1g 

6.Von Forst- oder Jagdhehörde angewandte Indikator- hzw. Kontrollmethoden 

siehe ßezirksberichte 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Arr der I'enl'iisrllllg 

Leclll1eldung 

herroj(elles Gehier 

Fnrwickhlllg 

/vfajillahll/c(ll) der Behörde 

8.\Valdverwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 ,.Waldyerwüstungcn". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die au (grund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß, Langvvierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Arr der l/clwiisrlll/g 

Biberschüden siehe BFI KO:TU -

herro(kl1e.l' Gehier 

EI1{}\'iL'klllllg 

MajJl1ahme(Il) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Krems 

A) WILDSCHÄDEN 
l.ProbIemschwcrpunktc im Verjüngungszustand und in der BestandesstahiIiHit 
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Art d('s ProhleJIIs 

Ursache des ProhleJIIs 

hetrofkl1e(s) Gehict(e) 

geset::te AlU/lliu/lIl1c(n) der Forsthehön/e 

geset::te A!a/lnu!Jlllc( 11) der Jagdbehörde 

allfällige Bemerkllngen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutacllretl (Aktcl1::u/7/ lind kllr::e Bcschreihlll1g) 

Antrügc des Leirers des Forstallj.i·ichrsdiel1Stcs 

ivfajJnu/lIl1cn der Jagdhehiirdc 

Er/c)lge h::l\'. !Jciji.'h1cndcm Er/i}/g: Er/üllterlll1g 

eingeleitete (}(/('r heah.l'ichrigrc \\'eirerc Maßnahmcn 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Beslandeserneuerung durchzuführen, deren Durchfühwng jedoch 

durch Verbiss verhindert hzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme( n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa/dgehicl 

Alaßl1uhllle(ll) der Jagdbclulrde 
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Er/i! Igs hel I 'C rtlll1g 

6. Von Forst- oder .Jagdhehördc angewandtc Indikator- hzw. Kontrollmcthodcn 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß § 16 Abs. 2 Forst~csctz 1975) 
7.Waldvcrwüstung durch Wcidcvich 

Art der Vcnl'iistzlllg 

hetro(lc'lles Gchicr 

F;l1twick/lIl7g 

Mu(lllllhme(lI) der Bclu)rde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige ErÜlssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle besehrieben werden, die aufgrllnd 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Fliichcnausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Er1~lssllng hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

hctrotli.'l/cs Gebiet 

Dlt\\"ick/I/llg 

MajJnahmc(l1) der Behrirde 

EI'hebungsbczirk: St. Pöltcn 

A) WILDSCHÄDE:\T 
l.Problemschwcrpunktc im Vcrjüngungszustand und in der Bestandcsstabilität 

Ar! des Prohlems 

Ursachc des Problems 

/wtro(JC'!Ie(s) Gehict( C J 

gesetzte A[ojJl1ahme(IIJ der Forsthehrirde 

gesetzte Moj3llahme(n) der Jagdhehörde 
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a/lji'i/lige BCII/erkllngcn 

2.Gutachten nach § 16 Ahs. 5 Forstgesetz 

GIltachten (Aktcl1:::ahllllld kllr:::e Beschreihung) 

Allfl"i'ige des Leirers des Forstouj.i'ichlsdienste.1 

A!u/Jnu!JIIICI1 der Jugdhchiirde 

HrfiJ/ge hzw. hcijehlel1dcl/1 Erfolg: Erliilllcl'lIl1g 

eil1geleitele odcr heabsichtigte weitere A!u/Jl1ahll/cl1 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertu ng( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

~ 
,1 

2 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmal.lnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wale/gehiet 

Mo/1l1ollllle(n) d('/' Jagdhclujrde 

Erjiilgshe\\'ertlilig 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM, Rückmeluungen der Grundeigentümer, Anzahl der Anzeigen und Schlichtcrvcrbhn:n 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß § 16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwiistung durch Weidevieh 

Art der Vel1\'iistlltlg 

helm/lenes Gehiet 
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Entwickl/lng 

Ala/Ji/(/l!mc(n) der BcJ/(jrdc 

8.Waldwrwüstung sonstige 

(Eine vollsUindige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 ,.\Vald\'en\'iistungen". Hier sollen nurjene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.11. wegen Fliiehenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) üher die statistische Erbssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Vcndistung 

!Jctrol/('l1es Gebiet 

Fnt\rickl/llig 

Maßnahmc(lI) der Bchiirdc 

Erhebungsbezirk: AlllStetten 

A) WILDSCHÄDE~ 
J.Problemschwerpunkte im YerjüngungszlIstand lind in der Bestandesstabilität 

Art des Proh!c/lIs 

Schälschäden an Fichte und Esche 

Ursache des ProbleIns 

überhöhte Rotwildbestiinde 

hetrot/ellc(s) Gebiet(e) 

Marktgemeinde Ybbsitz, KG Waldamt im Cirell/gehiet zum Bezirk Scheibbs 

geset::te Afll/fnahmc(/1} der Forslhehörde 

Erhebung und Einleitung ~ 16(5)-Verülhren, Forstgesetz 1975 

geset::te !vIu/fl1ahme(n} der J(/gdhehörde 

Erhöhung des Abschusses bei Kahlwild; zusätzlicher revicrühergreifcnder Abschuss (Pool) bei Hirschen: Durchführung von bezirksübergreifcnden Bewegungsjagden 

allfällige Bemerkullge!1 

Art des Prohlems 

Schälsch:iden an Fichte und Esche 

Ursache des Problems 

Üherhöhte Rotwildbcstiinde 

\\·ild,chadclbbcricht 2015 - AnhanL!, Verbalbericht Nic,kröstclTcich. Seite 4., \nn 209 
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hetrnfklle(s) Gehict( e) 

Gemeinde HollensteinlYbbs, KG Großhollenstein und Garnberg, Gebiet Saurüssel an der Grenze zu OÜ 

gcset::te Ma/fl1(/hme(n) der Forsthc/u'jrde 

Erhebung und Empfehlung an die Jagdbehörde 

gcsef::le /\1aj)nahme(n) der Jagdbehörde 

Durchführung von länderübergreifcnden Be\\'egungsjagden 

alljalligc Bemerkullgen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (.Jktcn::ahl und kur::e Bcschrcihllllg) 

AMLI-V -0717/060 (Forstsetzung der Maßnahmen), Erhöhung des Abschusses, revierübcrgreifcnde He\\'egungsjagden 

AI/trage des Leiters des Forstaull'ichlsdiensles 

Maßnahmen laut Gutachten der HF! unterstützt 

Maj)l/ahmen der Jagdbelu'jrde 

laut Gutachten 

Erfijlge h::1\', heikhlendcm Eljolg: Er/iilliertillg 

deutlich höherer Absd1Uss; neue Schälschäden sind deutlich zurück gegangen 

eingeleitete oder heahsichligle wcitere A!ajil1a/lIl1en 

weiter erhöhter Abschuss; Verlegung bzw, Einschränkung von Rotwildfüttertlngen 

3.I<~ntwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechtrr) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation J lokal verbessert 

Verbissschadensituation 2 günstiger durch hohes Asungsangcbot (Vorlichtungen) und (iründecken auf Feldern 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche SofortmaBnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, det'en Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der SofortmaBnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgehict 

KG Waldamt (Ybbsitz) 

Afaj)nahmc(lI) der .Jagdhehönlc 

Erhöhung des Abschusses bei Rotwild 

ErfiJIgsh<!\vertllllg 

deutliche Reduktion der nellen Schälschäden 

Walc~l!,ehiet 

KG Ybbsitz 

Majil7ahme(I7) der .Jagclbehörde 

Wilcbchadensbericht 2015, Anhang, Verbalhcricht ~ic,krüsterreieh, Seite 44 VOll 209 
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hhiihung des i\bschusses bei Gamswild 

ErjiJ/gl'hcl\'erfllng 

deutliche Reduktion der Verbissschäden 

6.\'on Forst- oder .Jagd be hürde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM, alte VK7-Probctlichen, Forstaufsicht laufend 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

A rl der I 'enriisflll1g 

keine 

hCfrojknes Gehiel 

keines 

El1lll'ick//IIw 
'" 

keine 

Ma/inllhme(n) der Belll'jrde 

keine 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST i\-Seite 5 "Wald verwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben wcrden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.13, wegen Fliichcnausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistIsche Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Arl der l'cnriil'llil/g 

keine 

hetm/Tellcs Gehici 

keines 

Enf1\'icldlll1g 

keine 

A/(/j)llllhll1c(I1) der Behärdc 

keine 

Erhebungsbezirk: WI'. Neustadt 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Prohlemschwerpunkte im \'erjüngungszustand und in der Bl'standesstabilität 

A rl dcl' Proh!clI/l' 

Verbiss 

Ursache des Prohlcl/1.\' 

Hohe Wildstände (Reh-, Rot-, Muffcl- und Steinwild) 

!Jelro//i.'l1e(s) Gehi('I(c} 

Wildeinstände im ganzcn Bezirk 

[;c.\'cl:I(' Maßnahl/1c(II) der Forsllwhiirdc 

forstliche Beratung, Einleitung der Naturveljüngung auf großer Fläche 

Wildschadensbericht 2015 - Anhang. Verbalbericht l'\i.:derüsterreich. Seite 45 von 20l) 
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gcsct::te Muji/1{/hme(lI) der ]agdhchiirde 

Erhöhung der Abschussyerfügungen, Freigabe der Trophiienträger erst nach Erfüllung des Kahlwildabschusses, Apell \"()m Üherschießen (iebrauch zu machen. 

Schulung der Grundeigentümer 

allfdllige Bemerkllngel/ 

neue Jagdausschussobmül1ner sind 2017 zum ersten Mal in die Abschussplanung involviert 

Art des Prohlems 

Schälschäden 

Ursache des Prohlell1s 

Überhöhte Rot\\'ildbestünde 

hetm/Je/1e(.l) CJchiet(c) 

Rotwildverbreitungsgebiet im hinteren PiestingtaL Einstünde und fLilterungsnahe Standorte 

gesct::te A!u/il/uhme(n) der Forstbe!Jiirde 

forstliche Beratung. frühzeitige Durchforstung, Vermeidung von Fichtenmonokulturen 

geset::te JHujil/u!Jme(I1) der ]agdhcluJrde 

Erhöhung der Abschusspläne, Unterstützung aller Bemühungen um Fehler bei der Fütterung (Kirrung) zu yermeiden 

allfällige Bemerkungel/ 

2.Cutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Aktcn::(/h1ul/d kurze Beschreihul1g) 

AllIrägc des Leiters des Forstuuj;'ichtsdie/1stes 

MajJnullll/cl1 der ]agdhchiirde 

Erfhlge h::\\'. hcifehlcmlem Eifolg: Erlüuterlll1g 

eil/geleitete oder hcuhsichtigte )\'citere MajJnahll1cl1 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

Die Verfahren nach ~ 16 (:1) FG wurden fortgeschrieben indem diejagdlichen Maßnahmen 

\erlün,l!ert oder neuerlich verfügt wurden. bn neues Verülhren wurde nicht eingeleitet. 

In den großen Genossenschaftsjagden \vurden Informationsveranstaltungen und 13eratungsgespräche 

geführt. Ober die BezirksbauernkammL'r (LL WK) erfolgte die Schulung der neu gewählten 

Jagdaussehussobll1~inner und interessierter eirundeigentümer (Jagdausschussmitgliederl. 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmell erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

WilJschacknsbcricht 2015 - Anhang. Verbalbericht NicJerösterreich. Seih: 46 von 209 
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Waldgebiet 

Hohe Wand, Waldflächen im unmittelharen Randhereich des 

Ödlandes (Felsabsturz), verursacht durch Trittsch:iden, 

Verbiss und Sehlagschüden vom Steinwild und Gamswild. 

Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Reduktionsahschuss bezirksübergn:iklld mit der ßezirkshauptmannsehafl Neunkirchen 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche :Vhlßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa!dgchief 

Mußnohmc(l1) der .!agdhch()rdc 

I:rl; )!g.l'hC\\ 'crllll1g 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Wildeintlussmonitoring, Abschusszahlen der Schalenwildarten, Schadensverfahn:n, Waldbegehungen mit .lägern und (Jrundeigentümern, Forstaufsicht. 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weide\'ieh 

Ar! der VCI"Il'iisfung 

hctrofkl1cs Gchiel 

Hntwickhll1g 

:v!(/ßnahll1c(l1) der Behiirde 

8. Waldverwüstung sonstige 

(Einc vollständige Erf~lssung dcr Waldvcrwüstungcn crfolgt mit der FOSTA-Seite:; "Waldvcrwüstungcn". Hier sollcn nurjene Fälle beschricben werden, die aufgrund 

ihrcr Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische bbssung hinaus im Bericht Beachtung linden sollen.) 

A rf der Vcrwiisflll1g 

hctrofkllcs Gchiel 

r; Ilfl\' i c k!z mg 

Ma(il1ahmc(n) der Behiirdc 

\\' ildschaclen,bericht 20 I:; - J\nhalll!. Verbalbericht :-.: icderüstcrreich. Scik 47 von 20'! 
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Erhehungsbezirk: Baden 

A) WILDSCHADEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des ['rohlcl/ls 

Entmischung 

Ursachc des Prohlems 

Hühe WildsWnde 

hetro(knc(s) Gehiet(c) 

Alpenostrand 

gcsct::te Afa!il1uhme(l1) der Forsthchördc 

K..:ine 

geset::te J'vla!fl1uhmc(ll) der Jugdhchörde 

Abschuss erhöht 

all(illligc Bcmcrklll1gcl1 

Freiwillige Abschusserhöhung Gutachtenerstellung Forstbehiirde 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GI/tuchten (Aktel/::uhllind kllr::c Bcschrcihllllg) 

Al1tn'ige des Leiters des Forstilllf,i'ichtsdiel/stes 

Ma!fl/ahmcll der Jagdbehörde 

Erjiilge h::1\'. hei khlcl/dem f:'rf(llg: l:,'rhillterung 

eingeleitete oder heahsichtigtc lI'eitere Ma!fnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich hesser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 2 Relativ unbedeutend 

Verbissschadensituation 3 Regionalu111erschiedlich 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzufiihren, deren Durchführung .iedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der SofortmaUnahme(n) 

W illbchadensbericht 21J 15 - Anhang, Verbalbericht Niederösterreich, Seite 4X von 209 
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5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgebiet 

Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

Erjolgsbewertung 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WEM, Wahrnehmungen Forstaufsicht, Kontrollzäune 

B) WALD VERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Bruck und \lödling und Wien-lImgebung 

A)WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 
Art des Problems 

Wildschadensbericht 2015 - Anhan!!. Verbalbericht Niederösterreich . Seite 49 vnn ?09 
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Ursache des ProhlclI1s 

betro!fi'lIc(s) Gchict( c) 

gcsct=te ,IJafJIIUhll/c(ll) der Forstheh(jrde 

geset=te ,\/aIIIlUhll/(,(I1) der Jugdhchördc 

al/fällige Bell/crkllilgen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlIIuchtell (Aktell=uh! lind kllr=c Bcschreihll/1g) 

Alltrage des reiters des Forstull/i'ichtsdicnstcs 

lvfufliluhll/Cil der Jugdhehörde 

Frjlilge /o\'. heijdllelldelll ErjiJ/g: ErlülIterung 

eingeleitete oder hcabsichtigte lI"citere ·<\1(/I!nahll1e/1 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

4.\Valdgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahrnen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

\Valdgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagd behördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgehiet 

J'v!a/Illuhllle(n) der Jagdhehörde 

Erjiilgshc\\ 'crtllilg 

Wilds,'hadcnsbcricht 20lS - Anhang, Verbalbericht Niederöstern:ich, Seite SO von 209 
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6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die auf grund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Gänscrndorf lind 1\1istclb,1Ch 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problcmschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Problems 

auf grund des hohen Verbissdrucks ist eine Waldverjüngung ohne Wildschutzmaßnahmen nicht möglich 

Ursache des Problems 

zu hohe Schalenwildbestände 

betroffene(s) Gebiet(e) 

Verwaltungsbezirke Gänsemdorfund Mistelbach in unterschiedli chen Intensitäten 

gesetzte Maßnahme(n) der Forstbehörde 

Vorschreibung von Wildschutzmaßnahmen 

gesetzte Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

Vorschreibung höherer Abschüsse 

allfällige Bemerkungen 

Wildschadensbericht 2015 - Anhane. Verhalhericht Ni ecleri\~t"rr"i(".h Sp.itp. " 1 von ?I)Q 
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eine Bereitschaft zur Reduktion der überhöhten Schalenwildbestände ist nicht zu erkennen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlItachten (Aktenzohl lind kllr:::e Beschreiblfng) 

GFLl-V -os 16/031 

Amräge des Leiters des F()rstauj.\ichtsdienstes 

Abschusserhöhung. Einzäunung. FLitterungseinstcllung 

MajJnahmcl1 der Jagdhchörde 

Abschusserhöhung. I:inzüunung. Füttenmgseinstellung 

1:"rji)lgc h::w heijeh/('I/de/ll Erfillg: 1:"rläutcrlll1g 

vorgeschriebene Abschusszahl wurde nicht erfüllt. Einzäunung der Wicdcrbewaldungstläehel1. Fütterungen wurden eingestellt 

eingeleitete oder beahsichtigte weitere A1aßnahlllel1 

Abschusserhöhung. Instandhaltung von Einzäunungen. Fütterungseinstcllung 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, ..t schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandesertleuerung durchzufiihren, deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Leenncldung 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa/cZl!;chict 

Matzner Wald 

MajJl1ahlllc(l1) der Jagdhcl/()rde 

Erhöhung der vorgeschriebenen Abschüsse 

HrjiJlgshC\\'crtllng 

Der Rotwildbestand dürfte insgesamt geringer geworden sein. aber in einigen Bereichen ist die Rlllwilddichte weiterhin LU hoch. was zu entsprechenden Schäden führt 

6.\"on Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikatol'- bzw. Kontrollmethoden 

WEM. Kllnlrollzäune. Wahrnehmungen im luge der Forstaufsicht 

B) WALDVERWÜSTUNGE:\I (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

Leenncldung 

"etru/Jenes Gehiet 

Ennt'ickllilig 
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Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

Leermeldung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Cmlind und Waidhofen/Thaya 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 
Art des Problems 

selektiver Verbiss, punktuell zunehmende Schälschäden 

Ursache des Problems 

Rehwildstand, Rotwild 

betroffene(s) Gebiet(e) 

gesamter Bezirk mit einzelnen Schwerpunktgebieten, Grenzgebiete zu Tschechien 

gesetzte Maßnahme(n) der Forstbehörde 

Aufklärung der Betroffenen, Aufklärung der Betroffenen 

gesetzte Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

allfällige Bemerkungen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 
Gutachten (Aktenzahl und kurze Beschreibung) 

Anträge des Leiters des Forstaufsichtsdienstes 
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Mal/nahmen der Jugdhehiirde 

ErjtJlge h::.\\'. hei/ehlel7dclII ErjiJlg: Erläuterung 

eingeleitete oder heahsichtigte \I'eitere Ma//nu/llllell 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

, 
-' 
4 11. Ergi:bnis di:r aktlli:lkn WEM-hllgeerhi:bllng 

4.\Valdgebiete, in welchen forstliche Sofortmal.lnahmen I:rforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen \'erbesserungen eingetreten sind 

Wale/gehiet 

Moj.flluhme(n) der Jagdbehärde 

ErjiJlg.l'he\\ 'ertl/llg 

6.\'on Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der I 'enl'iistl/l1g 

hetrojkllcs Gehii'l 

Entwh'kll/ng 

Maj.il1al!lIIe(n) der BC//lJrdc 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erbssling (kr Waldvi:rwüstungi:n i:rfolgt mit (kr FOSTA-Si:ite 5 "Wald\'erwüstllngen". Hier solkn nur jene Fiilk lxsi:hrieben werden. die aufgrund 

ihrer Ikdeutung (z.l3. wegen FIiii:henausmaß, Langwierigkeit oder Folgi:nschwcre) über die statistische Ert~lssung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

Art der Verwüstung 

\\ildschadensbericht 20 l:i - Anhang, Ycrbalbericht Nicderöstcrn:ich, Seite 54 \'LHl 209 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
54 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



hetrolkl1es Gehiet 

El1t\\'icklzmg 

iHo!fllohllle(n) der Hehiirde 

Erhebungsbezirk: Horn und Hollahrulln 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwerpunkte im VrrjüngungsZlIstand und in der ßestandesstabilität 

Art des Prohlems 

Verbisssehäden 

Ursache des Prohlel/ls 

hoher Sehalenwildbestand 

hetrolkl1e(s) Gehiet( e) 

v,a. Laubwälder 

gesct::te Ma/Jl1ohme(n) der For,\·thelliirde 

gcset::tc Mo!fl1al/llle( n) der Jugdhehiirde 

Grünvorlage 

allfällige Bemcrkllllgen 

Infö bei Hegesehaucil durch BFI 

2.Gutachtcn nach § 16 Abs. 5 Forstgesctz 

GlItachtell (Aktel1::ahllll1d kllr::c Beschreihung) 

A Ilfrüge des Leiters des Forstullj,i'ichtsdienstcs 

Malinuhmell der Jagdhchiirdc 

Erjhlge h::l\'. heifdi/clldem Erji)lg: f:'rhillterzmg 

eilIgeleitete oder beahsichtigte \l"eitcre MaßnahmeIl 
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3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich hesser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerku ng( en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, Ulll eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jt.·doch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Bt.·schreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welcht.·n durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetn·ten sind 

1V1Ildgchic{ 

;'vla/1I1<1hlll(,( 11) der Jagdhehiirdc 

EljiJlgshc\\'crt/ll1g 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde an gewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Begehungen, Kontrollzäune, WEM 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

A rr der /'crll'iistllng 

hcrroffelles Gchiet 

El1fll'icklllllg 

Afoj{I1Uhll/c(ll) der BehrJrdc 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Fine vollstündige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldvcrwüstungen", Hier sollen l1urjene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z,8. wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Art der /'c/"l\"iisrllilg 

herrofj('l1es Cchiet 

Dlr\\'ickl/lllg 

Mo/il1ohIllC(Il) der Bel/(jrdc 
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Erhebungsbezirk: Korneuhurg und Tulln 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemschwerpunkte im Ver,iüngungsZlIstand und in der Bestandesstabilität 

Arl des Proh/ems 

Verbiss 

Ursache dcs Prohle/lls 

Schalenwild 

hetro/kl1e(s) Gehict(e) 

v,a, donaubegleitender Auwald 

geset::.te Maßnahme(n} der Forsthehörde 

geset:le Maßnahme(n) der j(/gdhehörde 

Abschusspläne erhöht, Wildziihlungen zur Kontrolle der Abschusslisten 

allfällige Bemerkungcl/ 

Schadaktivität sinkend 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Akten:(/h1ul1d kllr::.e Reschreihung) 

Allfriigc des Leiters des For.\'f({lIji'ichlsdiel/sles 

A!ajJllullll1CI1 der j{/gdhehiirde 

I:'r/(jlge fcl\', beijdTlendell1 /:'rfij/g: Er/üulerung 

eingeleitetc oder hcahsichtigte \I'eitere M(/ßnahll/cl/ 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung(en) 

SchälschadensituMion I durchgehende, punktuell (in umfriedeten LI) massive Verbesserung 

Verbissschadensituation 2 standige, aber langsame Vel'besserung im Beobaehtungszeitraul1l 

4. Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren DUl'chHihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebict Besclll'eibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa!c(p,chic{ 
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donaubeglcitende Auwälder 

Maj.lllilhmcllI) der Jagdhc!lI)rdc 

;\bschusserhöhung 

f:rjiJIgshC1\'crtllllg 

zielführend 

6.Von Forst- oder .Jagdhehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

intensive Forstaufsicht, Wildzühlungen unter Anwesenheit der Bezirksförster, intensive Beratung und Belehrung u.a. bei den Hegeschauen 

B) WALDVERWÜSTU~GEN (gemäß §t6 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Ver\\'iistllng 

hetro!kncs Gchict 

[:'nt\\'ickllliig 

Maj.ll1al!lIIe(lI) der Bchiirde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Ert~lssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST ;\-Seite 5 "Waldverwüstullgen"". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Fläehenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erbssullg hinaus im Bericht Beachtung finden solleil. ) 

Art der r 'enriistlll1g 

Bestandesverniehtung durch Biber 

hetro!kncI Gehiet 

Entwicklung 

keine Wiederbewaldung entlang von Gewässern möglich 

/v!ajillill!lIIc(II) der Befll)rde 

Erhebungsbezirk: LilienfcId 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Vel'jüngungszustand und in der Bestandesstllbilität 

Art dcs Prohlcm.l' 

Lokale Schülschäden 

Wdclschadensbericht 2015, Anhang, Verbalbericht ~iederöSlL'rreich, Seil<: 5X \'on 209 
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Ursache des Proh!CI/IS 

Lokal überhöhte Rotwildbestände. Unterschätzung der Ztl\vachs\'erh~iltnisse: lokal unzureichende Abschusserfüllung 

hctru!li:llc(s) Gchict(c) 

HR Türnitz, Annaberg, Kleinzell, Lilienfeld. SI. Aegyd 

gcsct:tc Maßnahlllc(n) der Forst!Jchiirde 

Erhebungen, Beratungen, Bescheide gem. ~ 16 Abs. 5 FG 1975 

gcset:te Maßl1ahme(lI} der Jagdhehiirdc 

fortsetzung der behördlich verfügten Reduktionsabschüsse und Bescheide gem. ~ Ion NÖ .JG 1974. Flächige Bewegungsjagden 

al/fällige Bemerkullge/l 

Art des Prohlel/ls 

Lokale Verbissschadensbelastung durch Schalenwild (Reh-. Rot- und Muffelwild. iirtlich auch Gamswild) 

Ursache des Pmh!el/ls 

Überhöhter Reh- und Rotwildbestand, der von den .lAB untersehätzt wurde. Lokal überhöhte Muffelwildbestünde. 

!Jetro!kne(s) Gehict(c) 

!-IR Kaumberg, Sr. Veit, Hainfeld, Türnitz, Annaberg. SI. Aegyd 

gc.\'ct:tc ;Vfaj)llilhll1c(ll) der Forstbclli)rdc 

Erhebungen und Beratungen bzw. Info-Veranstaltungen 

gesct:te jv!aj)l1ahme(lI) der Jagdhehijrdc 

Zus[itzlichc Abschüsse und vereinzelt Grlinvorlagc bei den betroffenen C'rundeigentlilllern. Schweq1unktbejagungen 

allji'illigc BClIlerkungcll 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (AktclI::uhl und kur:e Bcschreihllllg) 
Waldverwüstende Wi Idschädcn: 4 Ciutachtel1 betreffend 

Schälschiidel1 im Hegering Tümitz LFL2-J-07161/024 LFL2-J-

09218/007 LFL2-J-0977 /007 LFL2-J -0730/015 

Westlicher !-legeringbereich: 9 Jagdgebiete betroffen. 

Allfriige des Lcilcrs dcs Forstallj.i·ichtsdiel/stcs 

9 Antrüge des Landesforstdirektors: vorgesehene zusützliehe Abschüsse bei Tieren durch die Erlegung von 10 ülteren mindestens 2jiihrigen Tieren durchzuführen. 

Ma!!l1ohmcn der Jugdhehördc 

9 Bescheide gelll. ~ 100 NÖ JG 

1:'rjiJIgc h:w heiji'h1cndclII Erjhlg: I:'rliilller/lng 

Nahezu vollstiindige Erfüllung der verfügten und zusiitzlich vorgeschriebenen Abschüsse beim Rotwild. 

eingeleitete oder hcahsichtigte weitere Ma!/nahmelJ 

Deutlich erhöhte Abschusserfüllung beim Rotwild auch im Jagdjahr 2016. 

\\' i1d,chadcn,bcricht 20 I:; - :\nhall~, \' crbalbcricht N iederiisterrcich, Seite 59 VOll 209 
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3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 4 

3 

Festgestellte Sel1iilungen in lokalen Ikreiehen der Hegeringe; Waldverwüstende Wildschäden im 

Westabsehnill des Hegeringes Türnitz. I;rhöhte Abschüsse im Rotwildvcrbreitungsgebiet; 

Verringerte Sichtbarkeit des Rotwildes Weitere lokale Abschusserhöhungen 

Lukal überhöhte Verbissbelastung; insbesondere dureh Reh·, ROl- und Muffelwild. Verbissene 
Verbissschadensituation 

Hauptbaumart: Talllle: Schwerpunkthl'iagun.l! auf Veriüngungstlächcn 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um l'ine Bestandeserneul'rung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss \Crhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche \laßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

1r<I/dgebiet 

Gemeinde Hainfcld. KG Kasberg 

Maj{nahme(ll) der .!agdhehörde 

~ 100 Bescheid - erhöhter Rehwildabschuss und zahlreiche [nfo-VeranstaltungeIl 

1:'rfi)/gsheH'ertullg 

Deutlich verbessertes Anwuchsverhalten bci Tanne und Laubhölzern 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- hzw. Kontrollmethoden 

WEM. Ausreichendes Auf- und Durchkommcn von Mischbaumarten als Positiv-Indikatur; \'erbiss nicht geschützter Fichte als Negativ-Indikator. t1ächendeckende 

Grünvorlage beim Rotwild. Lokale Grünvorlage beim Reh- und Muffelwild. 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Venriistltng 

hefrolkl1es Gebict 

Fnfll'icklllllg 

A!u!il/ohme(l1) der BC/I()rde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(I:ine vollständige Erfassung der Wald verwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 ., \Valdverwüstungen". Hier sollen nur jene Fiille beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wcgen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Ert~lssllng hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Ar, der Venl'iistlll1g 

hefroffi:lles Gehiet 
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1:'11 t1l' i c k I ung 

/\,fa/Jnahmc(l1) der /]ehiirde 

Erhebungsbezirk: Melk 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problcmschwcrpunktc im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilitiit 

Art des Problems 

Wild\'erbiss 

Ursache des Prohlem.I' 

Rehwild 

hetrojlene(s) Gebiet(e) 

ganzer Bezirk (siehe WEM-Ergebnisse) 

gesetzte l'vfa(inahme(l1) der FOn'tbehörde 

keine 

geset::te Ma/Jnahmc(l1) der Jugdbehörde 

Abschussplanung 

ul Ijäl I igc B cmerk ungen 

Art des Pro/J/em.I' 

Schiilschüden 

Ursache des ProhlclIIs 

Sikawild 

hetrollcl1c(l) Gehiet(c) 

Ostrong 

gcset::te Majil1ohmc(n) der ForstbeluJrde 

keine 

geset::te /vlajinohmc(lI) der Jagdhehörde 

Abschussvorschreibung 

ullji'illige BemerkungeIl 

2.Gutachtcn nach ~ 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(7utochtcn (Aktcn::ahlul1d kurze Beschreihung) 

Amrüge des Leiters des Forstallji'iehtsdiel1ste,\' 

Wild'Lhadensberieht ~()I:; - Anhang, Verbalbericht Niederösterreich, Seite 61 \'on209 
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Afa/II/ohmen der j(/gdhcl/{'jrdc 

ErjiJ/gc h::w heij(>h/mdelll Erfolg: Erhilllcrtfng 

cingc!eilclc oder heohsichligtc weitere Maßnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schiilschadensituation 

Verbissschadensituation 

3 

~ .' 

Sehälschiiden: Im Jahr 2015 wurde der Abschuss beim Sikawild gegenüber 2014 im gesamten 

Bezirk Melk um 34 '~o angehoben. Das Sikawild ist fast zur Gänze im Bereich des Ostrongs und den 

umliegenden Jagdgebieten konzentriert. Zur Reduktion der Schäl schäden ist auch eine intensive 

Bejagung und Wildstandsreduktion in den kommenden Jahren erforderlich. 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa/d"chiet ,-, 

i'vfa/ll1(/hllle(n) der jogdhehijrde 

Er!i)lgshe\\'ertzlllg 

6.Von Forst- oder Jagdbehiirde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

B) WALDVERWÜSTU~GEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung dureh Weidevieh 

Art der !'cnt'ü.\'lltl/g 

hetro!f('IlC,\' Gebiet 

EI7t1\'ick/ul/g 

,\1ajjl1uhme(l1) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

\\' lilhchalknsbcridlt 2015 - :\nhang, \' crbalberieht N ie<.kröstcrrcich, Seite 62 von 209 
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(Eine vollständige Erf~lssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der [<'OST A-Seite :'\ "Waldverwüstungen"'. Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.8. wegen FlächenausmaLl, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erülssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der VenriisllIllg 

hetro/f"cnes Gehiet 

EIltwicklung 

A!a/Jnahme(n) der HchlJrde 

Erhebungsbezirk: Neull kirchell 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpllnktc im VerjüngungsZIIstand und in der Bcstandcsstabilitiit 

Art des Prohlems 

Verbiss, insbesondere der ökologischen Mischholzarten, Tendenziell mül.lige Verbesserung folglich fehlender strenger Notzeiten, Schwerpunktbejagung auf kritischen Flüchen 

Ursache dcs Prohlems 

Zu hohe Sehalenwildbestiinde, teilweise dicht geschlossene vorwiegend FichtenreinbesUinde mit fehlender Boden\'egetation und somit fehlendem Äsungspotential 

hctroflenc(s) Gchiel(c) 

Rax-Sehneeberggebiet, eher auf exponierten und sonnseitigen 

Lagen, durchwegs auf seichten Karbonatstandorten mit 

schwieriger ökologischer Verjüngungssituation und geringem 

Zuwachspotential aller Holzarten. 

gesct::te lvfajJllahllle(lI) der Forsthe/](Jrde 
Uberwachung der problematischen Standorte im Rahmen der 

Forstaufsicht, Information der Waldeigentümer und örtlichen 

JagdveI"antwonlichen, Beratung zu techno 

Wildschutz auf Standorten mit nicht zu erwartender 

Kultursicherung in kalkulierbarem Zeitraulll. 

gesct::te Alaßl1uhll7c(n) der .Jagdhehörde 

Anpassung der Abschussziffern für die Planungsperioden mit strukturiertem Abschuss, d.h. übell1roportionak hlegung von weib!. Stücken (I:uwachstriiger). 

allkilligc BCl/lcrklll/gm 

Tendenzielle Verbesserungen, insbesondere wegen weniger strengerer Winterperioden. 

\Viilbchad~nsh~richt 2015 - Anhanl.!. Vcrhalbcricht Nicdcröslcrrcich. Seite 63 von 209 
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2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Glftachten (A/(fcn:ahlllild kllr:e Beschreihllng) 

Keine 

Alllrüge dcs I"cir('/".I' des Forstauli·ichtsdiell.l'te.l' 

Keine 

MlI!ll1uhmell der Jagdhehörde 

3 Verfahren nach ~ 100 NÖ Jagdgesetz 1974 

Erji!lge Icl\'. hcifchlclldclJ1 Eljc)lg: Erlülfterllllg 
In zwci Füllen (ler drei Verfahren weitgchende Erfüllung dcr 

zusützlichen Abschüsse. In einem Fall Mindcrerfüllung wcgen 

nicht ansichtig gewordcner Abschussstückc. 

cingelcirerc oder hcahsichrigte wcitere Ma!lllullillell 

Bei ausbleibendcm Erfolg weiterc Maßnahmen, insbesondere zusützliche Beauftragung zu erlegende Stücke. 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

2 

2 

In den Kernlebensrüull1en des Rotwildes ist mäßige Entlastung des Schadensdruckes festzustellen, 

dieser resultiert aus kleiner ge\\'ordenen Rotwildpopulationen und milder Winterperioden und somit 

\.!crill\.!erem Ener\.!iebedarf. 
Reduktion ebenso bei Gamswild in den Waldgebietsverbreitungen. Geringeres Rehwildvorkommen 

durch Einstellen der Fütterung in etlichen Großrevien:n. 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 
Wenige Wintereinstandszonen im Rax-Sehneeberggebiet von Schwerpunktbejagung des Gamswildes auf den kritischen Flüehen mit zwischenzeitlieher 

Gamswild, Reduktion der Bestände. 

5.Waldgebiete, in wdchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

lValdgehict 
Verbesserung der Veljüngungssituation im Verbreitungsgebietes 

mit Waldbestockung durch starke Bejagung des Gamswildes, 

jedoch auch von Rotwild und Rehwild. vielLlch im Schutzwald 

auf Karbonat. 

MiI/Jl1ohll1c(l1) der Jagdbehörde 

In der Vergangenheit Vorsehreibung der zus~itzlichen Abschüsse auf Problemt1ächcn und Kontrolle der Problelllthehel1 sowie der durchgeführten Abschüsse. 

\V ildschalknsbericht 2() I ~ . Anhang, Verbalbericht N iederäskrreich, Seite 64 von 20<) 
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Erjillgshc\\'crrzlllg 
Die getroffenen Maßnahmen zeigen bereits Wirkung. es ist 

allerdings eine strikte Vorgehensweise über einen größeren 

Zeitraum erforderlich. V cljüngungszciträume sind vielfach rein 

standörtlieh in einem größeren Zeitraum zu sehen. 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethodrn 

Einrichtung von Weisertlüchen und Überprüfung dieser Flüchen im Vergleich zu nicht geschützten Flüchen. \\'ildeintlussmonitoring mit ca. 40 identen Probetlächen 

im Bezirk. laufende Überplüfungen im Zuge der fOlitinemäßigen Forstaufsicht \'on Verjüngungstliiehen mit gehemmten Veljüngungsfortsehritt. Aufklärung und Beratung 

von Jagdp~iehtell1 und Waldeigentümell1. 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Arr der r ·cnl'ii.l'rllng 

Keine 

berro!/('I/cs Gchicr 

Keines 

/o'nrl1'icklllng 

Keine 

A1a/1I1((l1l11e(l1) der Behiirdc 

Keine 

8.\Vald\'erwüstung sonstige 

(Eine vollstLindige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite.5 "WaldverwüstlIngen", Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z,B. wegen Fliichenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) üher die statistische Frti\sSllllg hinaus im Bericht Reachtllng finden sollen.) 

Arr der r 'crl\'iisrllllg 

Keine 

herru/lenes (ichier 

Keines 

Entwicklung 

Keine 

lvfaßI1((l!me(l1) der Bc!7rJrde 

Keine 

Erhebungsbl'zirk: SChl'ihhs 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problcmschwerpunk{e im Ver.jüngungszustand und in der Bestandesstabilitlit 

Arr des Prohlelll.l' 

vor allem ältere Schälschüden (keine fliiehenhatie Ciemlmlung) 

Ursache des Prohfe/lls 

naeh wie vor überhöhte Rotwildbestände, offensichtlich lange unterschätzte Zuwüchse 

W ild,chadcn,bcrichl 20 I ~ - Anhan[!. V crbalhcricht N iederö,;tcrrcich. Seite (,5 von 109 
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betro(knc(s) (]chict(c) 

HR St. Anton 

geset::te Afujinilhme(n) der Forstheh(Jrde 

Erhebung und Beratung 

geset::te Alojlllahmc(n) der JagdheluJrde 

Fortsetzung der Reduktionsmaßnahmen (teilweise Strafen bei Nichterfüllung des Kahlwildahschusses) 

allfällige Bemerkllngen 

Fortsetzung des bewührtcn Anrcizmodells zur Steigerung dcr Kahlwildabschüsse 

Art des Prohlcms 

vor allem iiltere Schälschäden (keine flächenhafte Gctahrdung') 

Ursilche des I'roh!ems 

Überhöhte Rotwildbestiinde. offensichtlich langjährig unterschätzte Zuwüchsc 

betm!klle(s) uehiet(e) 

HR Lunz 

geset::te l'v!ajlnuhme(n) dL'/" Forsthehörde 

Erhebungen und Beratung 

gesct::tc Jfajilluhllle(II) der Jagdheh(jrde 

Fortsetzung der ReduktionsmaBnahmen Bescheidc nach § 100 NÖ Je; 

allfällige Bemerkungen 

Maßnahmen bezirksübergreifend mit Amstetten koordiniert 

Art dcs Prohlellls 

Bczirksweit lokal starke Verbissschäden durch Rehwild (keine tlüchenhafte Geßhrdung') 

Urs(/chc des Prohlems 

Teilvv'cise überhöhter Rehwildstand (vielfach von den Jagdausübungsberechtigten aufgrund abnehmender Sichtbarkcit dcs Rchwildes untersch~itzt) 

betro(kne(s) C;ehiet(eJ 

Bezirksweit in deutlich unterschiedlicher Intensität 

gesct::fe Majinohme(n) der Forsthchiirde 

Erhebungcn und Beratung 

geset::te /v!ajinuhllle(n) der Jugdhehörde 

Bczirksweit Anhebung der Rehwildabschussverfügungen anliissl ich der J-jährigen Abschussplanung 2014-201 Cl 

allfällige Bemerkungen 

Art des Prohlell1,\' 

frische Schälschäden (keine flächenhafte Getahrdung') 

Urs(/che des Prohlems 

Hiingengebliebenes Rotwild. welches nach dcm spätcn Wintereinbruch 2014/15 nicht mchr die Fütterungsstandorte aufgesucht hat 

W ild,chadc'nshericht 20 I:; - Anhang, Verbal bericht !\ iClkröstcrreich, Seite 66 von 209 
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hClro!kllc(s) Gchict(c) 

H R Güstling, Bereich Schwülleek 

geset::lc Mu/llla/lIl/e(II) der Forstbehörde 

Erhebungen und Beratung, Anregung betr. Anlage von Jagdschliigel1 und DurchforstungeIl 

gesel::le Ma!illahmc(n) der JagdbeluJrde 
Notversorgung mit Heu, Bejagung ab Beginn der 

Vegetationszeil, Vorverlcgung der Schusszeit, vermehrte 

Abschüsse gem. Bescheid nach ~ 100 NÜ JG, Anordnung von 

revierübergreifend durchgeführten Bewegungsjagden 

alllilll ige B cmerk ullgen 

Fortsetzung und Verschärfung der Maßnahmen auch im Jahr 2016 erforderlich 

Art des Prohlcll1s 

Verbisssehäden (noch keine flächenhafte Gefährdung l ) 

Ursachc des Prohlcms 

Gamswild; teilweise überhühte Population der Waldgams, die vergangenen milden Winter waren nicht bestandsregulierend. 

hetrofkl1c(s) Gehiel(e) 

HR Güstling - Bereich Steinbachmaucr, Hegering Gaming - Bereich Mitterau 

geset::lc l'v/aj!l1ahl/1c(n) der F arstbe/uJrde 

Erhebungen und Beratung, 

gesct::lc lvlaj!llahll/c(l1) der Jagdbchörde 

Bescheide nach ~ 100 NÖ JG für mehrere Jagdgebiete, Empfehlung betreffend geeignete Jagdeinrichtungen 

ol/fi"il/ige Bemerkungcn 

Fortsetzung der MaLlnahmen auch im Jahr 2016 erforderlich 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (AktclI::ah! lind kur::e Beschreihlll1g) 

Anlrüge des Leilers des Forslouli'ichlsdicnsle.\' 

A1a!111(/hmcll der ./agdhchörde 

Erllilge h::w heifchlcndell/ Ei/alg: Erliiulcrung 

eingeleilcle oder heilhsichligle weilere Maj!nahmell 

Wildsdladcnsbcricht2015 - Anhan!:. Vcrhalbcricht Nielkriisterrcich. Seite 67 v()n 20') 
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3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, " gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensitua tion 

Verbissschadensituation 

.3 

, 
-' 

Festgestellte Einzelschälungen im Randverbreitungsgebiet lassen auf eine tendenzielle Ausbreitung 

des Rotwildes in sensiblere Gebiete Schließen, welcher entgegengesteuert werden muss 

(Rotwildsichere bnfriedung von Rehwildfütterungen. Abstellung illegaler Kirrung). weitertc 

Ausdehnung des Bereiches. in dem Rehwildfütterungen Rotwildsicher eingefriedet werden müssen. 

muss ins Auge gefasst werden (Beobachtung all ili 11 iger FähI1en). 

In einzelnen Jagdgebieten kam es zu Verschlechterung durch überhöhte Rehwildbestände in 

Verbindung mit mangelnder Schneedecke. Vereinzelt verstärkter Verbissdruck durch Waldgams 

festzustellen (\' .a. hierfür prüdest i n ierte lange Schliige) 

4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindt'rt bzw. gefährdet ist 

Waldgehiet Beschreihung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in weIchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wa!cZl?,chicr 

Göstling/Ybbs 

Alo/3110hll/c(l1) der Jagdhcllljrde 
Die 20]3 gesetzten MaLInahmen (Bescheid nach ~ 100 NO JCi): 

Zusützliche Abschüsse und Grünvorlage bei den betroffenen 

Grundeigentümern; Schwerpunktbejagung; zusätzliche 

Jagdeinrichtungcn und Ikwcgungsjagden) haben lokal zum 

gewünschten Erfolg gdührt 

Eljil/g.l'hCl \ 'crtl/l1g 

Tendenzielle Verbesserung - kaum Tern1inaltriebverbiss Tanne wächst durch 

6.Von Forst- oder .Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Ausreichend Auf.- und Durchkommen von Mischbaumarten als Positiv-Indikator; Verbiss ungeschützter Fichte als Negativ-Indikator 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.WaIdverwüstung durch Weidevieh 

Art dcr l'cnriistlll1g 

bctrot/L'nc.l' Cichict 

Enf1rick/lIng 

1'vfaf!110hl71c(l1) der Bel/(jrdc 

8.WaIdverwüstung sonstige 

\\'i1dschadcnsbericht 20 I ~ - Anhang, Verbalbericht l\iclkröstcrrcich. St:itc 6X von 20() 

III-301 der B
eilagen X

X
V

. G
P - B

ericht - 03 A
nhang z. W

ildschadensb. T
1 (gescanntes O

riginal)
68 von 100

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



(Eine vollstiindige hfassung der WaidverwüstungeIl erfolgt mit der FOSTl\-Seite 5 "Waldverwüstungen", Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z,H, wegen Fliiehenausmaß, Langwierigkeit uder Folgenschwere) über die statistische hfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Art der VI:'/'1I'ii.l'tlll1g 

hetmfknl:'s Gehiet 

1:'I1f\\ 'ick flln?, 

;'vla/inuhme(l1) der 8ehörde 

Edlebungsbczirk: Zwl'ttl 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problcmschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesst~lhilität 

A rl des Problell/s 

Ursache des Proh!CI/I.\' 

!Jetm//enc(l) Gehiel(c) 

ge.\'ct::te .HajJl1ahlllc(/I) der Forsthehiirde 

gesel::le ll1aßllahllle(n) der )agdhehijrde 

of/jäflige Bemerkllllgc/l 

2.Gutachtcn nach § 16 Ahs. 5 Forstgesetz 

GlItachten (Aklcl1::ahllll1d kllr::e Beschreibllng) 

Anlrüge des Leilen' des ForslulI/.i'ic!Jtsdil:'l1Sle.l' 

,\lajlllahmen der .Jllgdhehiirde 

Erjc)fge hzll'. heijeh/mdelll l:rjiJfg: ErfülIlel'llllg 

\\' ildschadcn,bcricht 2015 - ;\nhalH!. Verbalbericht N icdcröstt:rrcich, Sc:ite 69 von 20l) 
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eingeleitete oder beah.l'ic'htigte weitere MajJnahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter') 

Bewertu ng( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation 3 

Verbissschadensituation 3 
4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführcn, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gcfähr'det ist 

Waldgehiet Bcschreihung der Sofortmaßnahme(n) 

5.\Valdgebictc, in weIchen durch jagdbehördliche :\laßnahmen Ver'hesserungen eingetreten sind 

Wale/gehiet 

!'v[a/JnahI//C(11 ) der Jagdhehiinle 

f:'rjölg.\ hell 'ertllng 

6.Von Forst- oder Jagdbchördc angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Wildeint1ussl11onitoring 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Ver\\'ii.l'tlll1g 

hctrolli'lIc,1 Gehie! 

/~'11 t\\'h'kllll1g 

A/a!il1ahll/c(II) der Behörde 

8.Waldvcrwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Erfassung der Waldvcrwüstungen erfolgt mit lkr FOSTA-Seite:; ,.\Vakh'erwüstungen'", Hier sollen nurlene Hille beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z,B, wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

Art der Vcnrfi.l'fung 

hcrroj1i:l1e,l' (]chiet 

Eil 1\\ 'ic k 11/1 i<' ,.., 

Wil,bl'hadclbbericht 2015 - Anhang, Verhalhericht N Icdcröstcrrcich. Seite 70 \'llll 209 
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i\lcldung der Waldvcrwüstungen und der f1ächenhaften Gefährdungen des Bewuchses durch Wild (~ 16 Abs. 2, 5 und 6 Forstgesetz 1975) 

Erhebung~ahr: 2U15 

Erhebungsbezirk: Linz 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

,irr des Probleills 

Verbiss 

ersuche des Prohlell1.\ 

Rehwild 

hctroflcne(.\) Gehiet(c) 

Bezirk 

gesct::te f'v!ojJnullllle(n) der Forsthehörde 

ge,lct::te l'v!ajlnullllle(l1) der Jagdbehörde 

Abschussanhebung 

ullj("illige Bell/erkungen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Akten::uhlul1d kllr::e Beschreihllng) 

Antrage des Leiters des Forstuuj.i'ichtsdiel1ste,1 

Mu!!nuhll1en der JagdheluJrde 

1:'rji!lge b::I\, heiji>hlendel/l ErjrJ/g: Erläuterung 

eil/geleitete oder hCilhsichtigte weitere MajJl/ahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 

Verbissschadensituation :; 

4.\Valdgebiete, in weIchen forstliche Sofortma/Jnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuflihren, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Ma/Jnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

WilJ,"'had"'n,hericht 2015 . i\nhang, \' erhalbt:richt Oberiisterreich, Seite 72 von 209 
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Wa/czr;ehiel 

Maßnah!7/c(n) der .Jugdhchr'irdc 

f:rji! /gl' he I \ 'C rlllilg 

6.Von Forst- oder .Jagdb('hiirde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethod('n 

Weiser- und Yergleichstliichen 

B) W ALDVERWÜSTUNGE~ (gemäß § 16 Ahs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Ve/'lriist1tllg 

hetmfrCI1CS (Je!Jiet 

EIlf\vick/ullg 

;\[a/3l1ol11l1e(lI) der Bclu)rde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollsWndige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seilc 5 ,.Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z,B, wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder FolgenschwCI'e) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der VC/'Idistung 

hetmfrenes (lc!Jicr 

EIlf\\'ick/ltllg 

Ma/3nohmc(n) der 8ehiirde 

Erhebungsbezirk: Stt'yr 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkt(' im Verjüngungszustand und in der ßestandesstabilität 

Art des Proh/Cllls 

Yerzögerung der NatlJrverjiin/:,J111lg und Entmischung 

\Vi Idschadcnsbcricht 2015 - Al1hal1~. V crbalbericht ()hl~ri\st(,IT(-i("h SI-i!<' Tl, von ~()l) 
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[/rsacf7e des Problems 

Schalcnwildvcrbiss 

helm/!el1e(s) Gehiel(e) 

Gcn. Jagd Gafknz 

gesel::le .-'"loßl1ohll7e(l1) der Forsl!Jehörde 

Bcgehung der Verglcichs- u. Weisertlächen 

geselzle Maßl1uhme(lI) der .Jagdhehörde 

hhöhung des Abschussplancs 

allfällige Bemerkullgen 

.·Irr des Proh/ems 

Verzögerung der Naturveljüngung und Entmischung 

Ursache des Problems 

Schalcnwildvcrbiss 

hdro/!L'IIC(S) Gchiet(e) 

Gen. Jagd Laussa 

gesetzle MajJnahmc(ll) der ForsthclllJrdc 

ßegchung der Verglcichs- u. Weiscrtläehen 

geselzre MajJl1ahme(l1) der JagdhclllJrdc 

Erhöhung des Abschussplanes 

allfiilligc Bemcrkungen 

Arr des Frohlems 

Verzögerung der Naturverjüngung und Entmischung 

Ursache des Problems 

Schalenwildverbiss 

hcrro/!ene(s) Gebicl(e) 

Regiejagd FV Weyer 

geselzre ;'v!aßnahllle(n) der Forslhcllljrde 

ßcgchung der Vcrglcichs- u. Wciscrt1ächen 

gesclzle AfajJnahllle(n) der Jagdhchörde 

Erhöhung des Abschussplancs 

allfällige Bemerk1lngen 
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Arl des Proh/OIiS 

Verzögerung der NaturvcJ:jüngung und Entmischung 

Ursache des Prohle/lls 

Schalcnwildvcrbiss 

hClrolkl1e(l) Gehiel(c) 

EJ Sehüttbauer 

gesel::lc Maj)l1a!zlllc(Il) der Fors/he!zi)rdc 

Begehung der Verglcichs- u. Weiserf1üchen 

gesef::fc Ma!illuhll1e(n) der Jugdhelu)rdc 

Erhöhung des Abschussplanes 

al/fällige Bemerkllngen 

Arf des ProhlclI1.\· 

Verzögerung der NaturvcJ:jüngung und Entmischung 

Ursache des Prohlell1.1' 

Schalenwilliverbiss 

he/ro/lclle(s) Gehief(e) 

EJ Steinschlag ÖBF-AG 

gese/::fe Ala!ina},me(n) der Forsf!Jchörde 

Begehung der Vergleichs- u. Weisertlächen 

gcscf::.le Ma/il1uhme(n) der Jagdhel/(Jrdc 

Erhöhung des Absehussplanes 

al/fällige Bell/crkllllgen 

A rf des Proh!CIl1.\· 

Verzögerung der Wiederbewaldllng im RUlschgebiet 

Urs(/che des Proh!CIllS 

Verbiss und Fegeschädcn 

hefrofl('lIe(s) Uehief(c) 

C'en. Jagd Großraming rc. d. Enns, Gen. Jagd Laussa, EJ Reichraming d. ÖBF AG, Fß Steyrtal 

ge.\'ef::fc Mu!illuhmc(n) der For.l'fhehrJrde 

Erstellung cines Gutachtcns 

gescf::fc lv/u!il1uhllle(n) der Jagdhehiirde 

Anordnung eines ZwangsabschlIsses 

allfällige Bemerkungen 

Wildschadcn,bcricht 2015 - Anhanl!. Verbalbericht ObcröstclTcich Seilt' 7~ v()n '()'J 
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2.Gutachten nach § 16 Ahs. 5 Forstgesetz 

GutachteIl (Akten::ah! lind Iwr::e Beschreihung) 

ForstXO-220-2005, Nationalpark O.Ö. Kalkalpen, Gebiet 

Fleischm~iuer. Gutachten 25. November 2005, neuerliches 

Gutachten 22. Mai 2009, neuerliches Gutachten 25. Juni 20D. 

ForstXO-224-2005, Nationalpark O.Ö. Kalkalpen, Gebiet 

Zeekerleiten, Gutachten 12.Dezember 2005, neuerliches 

Gutachten 22. Mai 2009, neuerliches (iutaehten 25. Juni 20D. 

FllrstXO-20t)-20 14. GJ Grof.lraming re. d. Enns, GJ Laussa und 

EJ ÖBF AG - Revier Reiehraming, Gutachten 8. April 2014 

Al1trüge des Leiters des ForstulIj.i·ichtsdiellstes 

Flächenhafte Gefährdung des Bewuchses durch jagdbare Tiere. 

Flüche 150 ha, Schusszeitverlängerung auf Rot- u. Gamswild, 

Wildstandsregulierung (Schwerpunktbejagung) im Rahmen des 

ManageJl1entplanes für den Nationalpark O.Ö. Kalkalpen, 

Zeitraum :\ Jahre, Autlassung einer Rotwildfütterung, nach 

neuerlichem Gutachten 2009 Zeitraum weitere 5 Jahre 

(einschliel.\lich Jagdjahr 2(13/2014), nach neuerlichem 

Gutachten 2013 Zeitraum weitere 4 Jahre (einschließlich 

Jagdjahr 2017/20 I X). Flüchenhafte GeHihrdung des Bewuchses 

durch jagdbare Tiere. Flüche 265 ha, Schusszeitverlüngerung auf 

Rot- u. Gamswild. Wildstandsreguliertlng 

(Sehwerpunktbejagung) im Rahmen des Managementplanes für 

den Nationalpark O.Ö. Kalkalpen, Zeitraum 3 Jahre, Autlassung 

einer Rotwildfütterung nach neuerlichem Gutachten 2009 

Zeitraum weitere 5 Jahre (einschließlich Jagdjahr 20 D/20 14), 

nach neuerlichem Gutachten 2013 Zeitraum weitere 4 Jahre 

(einschließlich Jagdjahr 2017/201X) 

Ma!inul!lIIcl/ der .fagdhehördc 

Anordung eines Zwangsabschusses für die GJ Großraming re. d. Enns. GJ Laussa. U Ö13F A(i - Revier Reichraming 

Er/ö/gc h::\\". heijd1/endelll Er/i)/g: r:r/üllterl/lzg 

einge/citcte oder beahsiclztigtc wcitere MajJnahmen 

WildschadcJhbcricht 20lS - Anhang. Vcrbalbcricht Obcrüstcrrcich, Scitc 7(, von 209 
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GIIIIIChicll rAklell::ahl lind kurze Beschrcihllng) 

ForstXO-220-2005, Nationalpark O.Ü. Kalkalpen, Gebiet 

Flcisehm~iller. Gutachtcn 25. November 2005. neuerliches 

Gutachten 22. Mai 2009. neuerliches Gutachten 25. Juni 2013 

AllIrüge des [~cilcrs des Forslallji'ichlsdiensles 
r l~lcllcnllatte lletal1rdllllg des Hewucl1ses durcll Jagdl)are llere. 

Flüche 150 ha. Schusszcitverlüngerung auf Rot- u. Gamswild. 

Wildstandsregulierung (Sehwerpunktbejagung) im Rahmen des 

Managementplanes für den Nationalpark O.Ö. Kalkalpen, 

Zcitraum 3 Jahre, Autlassung eincr Rotwildfütterung, nach 

ncuerlichcm Gutachten 2009 Zeitraum weitere 5 Jahre 

(einschlicßlich Jagdjahr 2(13/2014), nach ncuerlichem 

Gutachten 2013 Zcitraum weitere 4 Jahre (einschlid\lich 
Jagdjahr 2017/201 g) 

Ma!inahmclI dcr JagdhduJrdc 

Er/li/ge h::1I·. heifch/cl/dell/ Erjil/g: Er/äliferlil/g 

gebiets,,"eise leichtc Verbesserung der Verbisssituation 

eillge/cilele oder hcahsichrigle \\"cile/"e MaßnahmeIl 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: I deutlich bessl'r, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Annll'rkung(en) 

Schälschadensituation J 

Verbissschadensituation J 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebict Beschreibung der Sufortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Ve/'besserungen eingetreten sind 

WII!czz.ehiet 

(jen. Jagd Aschach a. d. Stcyr 

MlI!!lIahlllc(n) der Jagdhchörde 

Abschusserhühung 

Eljil/gs!Jc\ \ 'C/"flll1g 

deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

rj!lIlc~z.chi('/ 

EJ Ennsberg-Gcbeshuber 

\\' ildschadcnshcricht 20 I ~ - Anhunl'. Verbalbericht Oberästerrcich. Seite 77 \'Iln 'ot) 
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:~fafil1ahmc(ll) der Jagdhchiirdc 

Abschusserhöhung 

EljiJ!gshc\\'crtllllg 
deutliche Reduzierung des Wild\'erbisses 

Wa!d<Tchief ,'" 
Gen, Jagd Losenstein 

AIajil1(/!JI11c(Il) der Jagdhchiirdc 

Abschusserhöhung 

Erjii!g,\'hC\\'crtllllg 
deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

Waldgchiet 
Gen, Jagd Rohr i, Krell1stal 

A!a/flluhmc(ll) der .Jagdhel/()rdc 

Abschusserhöhung 

Er/ii!gs hCv.'crllll1g 
deutliche Reduzienll1g des Wildverbisses 

IVo!dgchict 

Gen. Jagd Schiedlberg 

,\/ajil1i1hI11C( n) der Jagdhehiirde 

Abschusscrhiihung 

Er/ii!g,\'heH'crtlll1g 
deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

Wa!dgehict 

EJ Hirner-Schieferstein 

Ma!ll1u!Jme(l1) der Jagdhcl/()rde 

Abschusserhöhung 

Er/iilgshcH'crlllllg 
deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

~V(/Idgchiet 

EJ Schindlboden-West, ÖßF-AG 

Majinuhll1e(lI) der Jagdhchiirde 

Abschusserhöhung 

F:rjiJlgs!JC\\'erlllllg 
deutliche Reduzierung des Wildvcrbisses 

Waldgchiet 

EJ Steinbür-Obermeier 

\Vi Idscha,knsbcricht 2015 - Anhäng, V crh~dberJcht Oberästerreich, Seite 7X von 209 
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Ma/lnohll7e(n) der Jagdhclll!rde 

A bsch usscrhöh ung 

Erjillg.l'he\\'crllll1g 

deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

Wo/c(~ehiel 

EJ Steyr. ÜBF-AG 

Mu/ll1ahllle(lI) der Jagdhehiirde 

Abschusserhöhung 

ErjiJIg.l'he\\'Crll/ng 

deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

rV(/h(~ehic/ 

EJ Ternberg, ÖBF-AG 

!\1a/lnohll7e(ll) der Jogdhchördc 

Abschusserhöhung 

ErjiJ/gshe\\'erlltng 

ckutliche Reduzierung des Wildverbisses 

Waldgebiet 

Gen, Jagd Weyer rechts der Enns 

Ma/Jllahll7e(ll) der Jagdhclll!rdc 

Absehusserhöhung 

l:'rjiJIg.l'hc\ \ 'crll/ng 

deutliche Reduzierung des Wildverbisses 

6.Von Forst- oder .Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung dur'eh Weidevieh 

A rl der Vcr\\'ii.l'tlt ng 

he/rojkl1cl' (Jehiet 

Entwicklltng 

!\1u/inahIllC(II) der Bchiirdc 

\\'ilcbchalknsh.:ri.:ht 2015 - AnhaIH!. Vcrbalb.:ri.:ht Uhcrlistcrrcich, S"i1t' 7lJ "Oll 'Ol) 
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8.Waldverwüstung sonstige 

(hne vollsUndige Ert~lssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen", Ilier sollen nur jene Fälle beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.8. wegen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenscl1\\ere) über die statistische ErLlssllI1g hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

//1'1 dcr Vcnl'iis!lIllg 

hClm/lel1cs Gchiet 

f~'IlIl\'i ek Izlllg 

;\!ajJl1a/llnC(Il) der Behiirdc 

Erhebungsbezirk: Braunau am Inn 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

.·/r! des Prohlelll,l' 

Verbiss 

ersuche des f'rohlclIIs 

zu hohe Rehwildbcstiindc 

helro/telle(s) Gchic!(c) 

2 Gemeinden 

gcseI::tc J'vfuj.!lluhllle(l1) der Fors!bchiirdc 

8curteilung der Vcrgleichs- und Weisertlächen (Oö. APLVO) 

gcset::te ;'v!ajJl/ohme(I1) der Jagdbc/ujrde 

Erhöhung des Abschussplanes 

allfällige BemerkungeIl 

milde Winter der letzten 3 Jahre wirken sieh positiv auf Wildvcrbiss aus 

2.Gutachten nach ~ 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Cu!achten riklell::ahlllnd kllr::c Bcschrcihullg) 

Leem1eldung 

.·Inf/'(lgc des !.eifers dcs ForsIClu(;'ichtsdicI1SfCS 

Maßnahmcn der Jagdhchiirde 

Er!()lge h::\l'. hcifchlcllclclII Erfolg: I~'rhillfemllg 

Wildschadensbericht 2015 - Anhang, Verbalbericht Oberösterreich, Seite XO von 209 
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eilIgeleitete oder heuh.l'ichtigte \\'eitere Alujlnuh/l1cll 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechtl'r) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 4 Im Kobernaußerwaid Zunahme auf niedrigem Niveau 

Verbissschadensituation 3 Verbissprozentc bei Tanne und Laubholz 20 I:' sinkend 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche SofortmaHnahmen erforderlich wären, um eine Bl'standeserneuerung durchzuführen, deren DUI'chführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmal.lnahml'(n) 

Lecrme ldung 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

rVa!c~~ehiet 

Leern1eldung 

Majlnahme(n) der Jagdhehörde 

J:ljii/g.l'hewcrtlilig 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

VergIeichs- und Weiscrtläehenbeurteilling gemäß Oö. Abschussplanverordnung: 2015 22 Jagdgebiete beurteilt - davon 20 Stufe I, 2 Stufe 11: 

B) WALDVERWÜSTU~GE;\I (gemäß §t6 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der VenviisllIllg 

Leermeldung 

helm/lenes Gchicl 

EI1I\\'ick/lIl1g 

Mu!inahme(n) der Bc/iiirde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 "Waldverwlistungcn". H ier ~ullen nur jenc Fällc beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen FIäehcnausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Frhlssung hinaus im Bcricht Beachtung finden sollen.) 

Arl der Venl'ii.l'llIl1g 

Leermeldung 

hetm/lenes Gchic't 

Ellf\\ 'ickllll1" .... 

\\' ild'L'hadL'lhh~richt ~o I ~ - Anhanu. Verbalhcricht Olwrii,tcm'ich S(,it(' XI V(ln '()9 
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A/o/Jl1ohme(l1) der Behiirde 

Erhebungsbezirk: Freistadt 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Prohlemschwerpunkte im Yerjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Problellls 

Ursache des f'roh!cl1Is 

hetro!li-'nc(s) Gehiet(c) 

geser::tc JlajJl1a!lIlIe(I/) der Forsrhc),(Jrc!e 

gescr::re ;'v!ujinahlllc(lI) der Jagdheh(Jrde 

allfällige Belllcrkllllgm 

2.Gutachten nach § 16 Ahs. 5 Forstgesetz 

GI/fochren rAktell::uhlltnd kllr::e Beschreihltl/g) 

Antrüge des Leiters des Forstollj.i·ichtsdicnstcs 

Ma/II/ohmen der Jagdbel/{jrde 

ErfiJlge h::ll'. hcifehlendcm Erfolg: Frlültrcrung 

eil/ge/eitete oder heahsichtigte lreitere Mo/lI/ahmen 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation :) 

Yerbissschadensituation :) 

WildsL'hadenskricht 201:i - Anhang, Verbalbericht Oberösterreich, Seite X2 von 20\) 
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4.\Valdgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmal.\nahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagd behördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wah(',!,ehiet 

Afa!>lIahme(lI) der jagdhc/}()rde 

Erjiilg,\'he1t'ert [Ing 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Vergleiehs- und Weisertliiehennetz 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung dUl'ch \Veidevieh 

Art der Verwiistllllg 

hetro!li'nes Gehiet 

Entwickllfng 

i'vfajJllahflle(ll) der 8e/u)rde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST ;\-Seite 5 ,,\\'allh'Crwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeunlllg (z.8, wegen FlächenausmaJ3, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der VerI1'iistilng 

hcrro!li'llcs Geh;!'t 

f:lltl\';ck/llng 

A1aj!l1uhme(n) der 8c!u)rde 

\\' ildschadcllsbericht 2015 ' Allhanl!, \' crbalbericht Oberästerreich. Seite ~n 'on ~()<) 
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Erhrbungsbrzirk: Gmllnden 

A) WILDSCHÄDE:"I 
I.Problemschwrrpunkte im VerjünglIngszustand und in der Bestandesstabilität 

Al'l des FrohlclI/s 

Verbiss auf talnahen Aufforstungen bzw. landwirtschaftlichen Flächen 

ersuche des PmhlclJ1s 

Rotwild zicht zum lnde der Füttemngsperiode in die Tallagen. bevor die hochgclegcnen Sommen:instünde aufgesucht werden 

helm/Telle(s) Cichict(c) 

Ebensee, Bad Ischl. SI. Wolfgang. Traunkirchen 

gcscl::te Ma/.l/Jahmc(l1) der Forsfbchörde 

Gemeinsame AntragsteIlung durch Jagdausübungsberechtigten und C'rundeigentümer. Begutachtung im Sinne ~ 49 Oö. Jagdgesetz; 

gesct::fe ,\1a/.illllhmc(ll) der Jagdbehiirde 
Zwangsabschuss von Rotwild (Schmaltiere. Sehmalspießer ab I. 

April 2015) in den EJ Brunneek. Kösselbach. Langwies. 

Kaarbach. Rindbaeh. Steinbaehl, Gruben. Offensee. 

Scl1\varzenbach. ßrachberg. Mitterweissenbach. Tratten. 

Rettenbaeh. GJ Ebensee 

a/lfdlfige Bell/erkllnge/J 

Seit der \Vahl eines neuen ßezirksjiigenneisters richtet sich der 

Bezirksjagdbeirat zunehmend und ohne fallspezitische 

Argumente allgemein gegen die angeordneten Zwangsabschüssc 

Art des Prohlelll.\' 

I~ntmischung in Sehutz- und Bannwaldflächen 

Ursache des Problems 

Zu hohe Sehalenwildbestünde; meist schwer bejagbar und gleichzeitig bevorzugte Einstände 

hcrmfli.>l1c(s) Cichicf(c) 

Bannwald Hallstatt. Bannwald Grünberg-West. EJ.-Gcbiet 

Hochsteinalm. U.-Gebiet Traunstein. EJ.-Gebiete Kam·bach. 

Schwarzenbach. Offcnsee. Grubcn. 

Steinbachl. Rindbach. Kösslbach. Langwies FJ Hetzau-Mirabcrg 

gcscf::le i'vfajJl1i1hlllc(n) der Forslbel]()rdc 

Begutachtung und Mal.\nahmenvorschlag nach ~ 64 Oö. Jagdgesetz 

gescl::le Afaj.)l1ahlllc(l1) der Jagdbelu)rde 

ZA ganzjährig ZA ab 1.4.2015 bis 20 IR ZA ab 15.4.15 - 201511 6 -- ZA ab 5.5 2015 GamsKL ) -"- -"- -"- -"- ZA ab 1.5. Gams" 

all/Liffige BClllcrkllllgclI 

Diese Zwangsabsehüsse wurden zusätzlich zu den ~ 16 (5) FU.-riillel1 festgelegt 

Wildschadclhbcricht 20lS - Anhang. \'crbalbcricht Überösterreich, Seite X4 \on 209 
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Arr des ProhlclIIs 

Verstiirkte Verbisssehäden dureh Rotwild in der Füttcrungsperiode 

Ursache des Proh!e/l1s 

Aulknstcher von Rotwild bei Wintergattern und großen Freifütterungen 

hctro!klle(s) (fehiet(e) 

LI. Schwarzen bach, EJ. Kottingweg CiJ Altmünster 

geset::.te Majfnahll1c(n) der F(}rsthelujrde 

Gemeinsame Antragstcllung durch Jagdausübungsberechtigtcn und Grundeigentümer, Begutachtung im Sinne ~ 49 Oö. Jagdgesctz; 

geset::.te Afajfllohme(II) der Jugdhehiirde 

ZA von Rotwild bis 31.1.2015 

allfällige ßC/I1crlwngell 

2.Gutachtcn nach § 16 Abs. 5 Forstgcsctz 

Gutachten (/Iktenzah! lIlId kurze BC,I'chrcifJllng) 

AgrarO I-X4-2009; EJ. Miraberg- Föhrengraben 

Alltrüge des Leiters dcs For,l'tall!i'ichtsdienstes 

Maßnahmenumsetzung nach Gutachten 

Majfnahmel1 der Jagdbelujrc/e 

Zwangsabschuss auf I I () ha zwischen 20 I 0 und 2014; Einzäunung. Sch;i!schutz 2012 errichtet; 

Er!i!lge h::.1\'. heijehlende!ll Fr!i)!g: Erlc"illterllllg 

Schutzmaßnahmen wirksam 

eingeleitete oder heah.l'ichtigtc weitere Maßnahmcl/ 

2015 i. VWGH bestätigt Bescheid; Schutzmaßnahmen somit rechtskräftig 

(flltac!ztell (.·Iktell::.ahl IIl1d kur::.e Beschreihllng) 

AgrarO 1-37-2003; Sehutzwaldsanierungsprojekt Hiillengehirge 

.. //lfrcige des Leiters des Forst(lll!i'ichtsdienstes 

Maßnahmenull1setzung naeh Gutachten BFI 

;\4ajfl1uhIllCIl der Jagdhehljrc/e 

Zwangsabschüsse in mehreren Schwerpunktbcjagungsgebieten mit insgesamt 1110 ha. Fortsetzung für Jagdjahr 2015/16 

F:r(hlgt' h::.\\'. hcijehlcndell/ FrjiJlg: Erldlltcrllllg 
Verbesserung in den Schwerpunktbejagungsteilen im 

Langbatlllalund im LI. Langwies; Verbissbdastung im 

Weißenhachtal aber gestiegen; vorliegende Ergebnisse zeigen 

Zunahme des Rotwildes und nur zaghafte Umsetzung der 

Zwangsabsehüsse. 

\\'iIJ,chadcllsb<?richt 2015 - Allhall~. \'crbalbcriL'ilt Obcrästerreich_ Seit<? X5 'Oll 20<) 
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einge/eitete oder hClIh.l'ichtigte Il'eitere lvfofil/ohmel1 

Nach Endbericht durch die ÜBf AG. und auf Basis der aktuellen 

Forstcinriehtung sind ab 2016 Ausweitung und Intensivierung 

dcr Schwerpunktbejagungen und Einzäunung besondcrs 

genihrdeten Kahltlächen beabsichtigt 

Gutachtcll (Aklel1::oh! lind k1lr::e Beschreihung) 

AgrarO 1-61-2005; Buehschacherm::tir -Gtiinau 

Antriige des Leitcrs des For.l'tallj.i'ichfsdienstcs 

Maßnahmenumsctzung nach Gutachten BFI 

Majil1uhmel/ der Jogdhehiirdc 

ganzjühriger Zwangsabschuss bis 2018/19 

f:'r/h/ge h::w !Jei/eh/cl/(/c!I1 Er/il/g: Er/iiuterung 

Im l'<ahbereich auf durchschnittlichen Standortcn '\Jachlassen des Wildverbisscs an hand der Vcrgkichs-und \Vciscrtbchcn crkennbar 

eingc/citctc oder hcah.l'ichtigtc weitere lYlo/Jnuhlllcl1 

Übcrprüfung 20 I 4 ist erfolgt, Fortsetzung des Zwangsabschusses auf 174 ha It (iutachten 

Gutachten (Akfen::ah! III/d kur::e Beschreibllng) 

ForstXO-155-20OC); Modereck-Briel 

A nlrüge dcs Leilers des Forstauj.i'iclJ1sdienstcs 

Maßnahmenumsetzung nach Gutachten BF! 

.\!afil/ahmcn der Jugdhehörde 

Zwangsabschuss im Schwcrpunktbejagungsgebiet seit 2000 bis 2013, seither Schwerplinktbejagling in der Schusszeit; Einzclschutz von Tanne 

Er/II/gc /CII', bei/eh/cndem Er/il/g: Erläuterung 

seit 200X Verbesserung bei Tannenverjüngung. Schwerpunktbeja!,'l.1I1g wird fortgd"ührt, weil Verjüngungslbchen noch nicht dem Äser entwachsen 

einge/eilelc oder bcahsichtigte Il'citere MajJnahmcn 

Überprüfung 2015 ergab immer noch in Teiltlächen Verzögemng der Tannen\'crjüngung; weitere Zwangsab,chüsse und Schutzmaßnahmen vorgesehen 

Gutachten (Aklen::{/hllIl1d kllr::c Beschreihung) 

ForstSO-257-2005; U, KctelTeuth; Redlsehlag 

Antrüge des Lciters des Forslallj.i·iclllsdielistes 

Maßnahmen umsetzung nach Gutachten BFI 

Majillahlllcn der Jugt/hchördc 

ganzj~ihriger Zw::tngabschuss für 2015/16 auf 47 ha Redlschlag- und 54 ha (, Hochcdl und X3 ha Schusserberg - KahlWicheIl erweitert: Einzclschutz Tanne und Buche 

Er/II/gc h::J\', hei/c>hlclldem Erjll/g: Erlälllerung 

nach den Sturmsehüden waren die zusätzlichen Kahltlächen in die Zwangsabschussgebiete einzubeziehen 

cingclcitclc oder hcahsichtigte J\'citere J'vfajinuhmcl1 

Überprüfung 2015 im Zuge der Vergleichs- und Weisertlächenbeurteilung; Fortsetzung der I'vIaJ.lnahmen bi, 2017. I X gefordert 

W i Ilbchadcllshcricht 20 I S - /\nhang. \' crhalhcridlt Obcrüs\crrcich. Sci\c X6 \"on 209 
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3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, ... schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung(en) 

Schälschadensituation 4 

Verbissschadensituation 3 

nach Erhebungen im FR Traun-Innviertel ist Schiilausmaß gestiegen. Allgemein sind die 

Rotwildbestände in den letzkn 10 Jahren deutlich gestiegen. 
WEM weist für BCi'irk (,munden signifikank Verschlechterung aus. Seit 2014 wieder Nachlassen 

des Verbissdruckes, aber nuch immer keine nachhaltige. über mehrere Jahre andauernde 

Verbissentlastul1e. erkennbar. Vcrbessenllle.en vor allem bei den ()BF Jae.den. 
4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um rine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der SofortmaBnahme(n) 

Steile Sehutzwaldtliiehen mit Terminal- und Zerfallsphase 

in Teilen von Grünau 
Autliehtung von Buehenalthiilzern zur rechtzeitigen Verjüngungseinleitllng 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Wald<>chief 
'" 

Rettenbach-Raschberg 

MajJnuhll1c(n) der Jagdhchördc 

Absehllssplanllng anhand der Lebensraumbeurteilungen 

ErjolgshcH'crfllng 

die Lebensrallmbeurkilungen dieses Raumes zeigen seit 10 

Jahren anhaltend günstige Verbissverhältnisse mit erfolgreichen 

Verjüngungen vor allem von Tanne und ßuehelBergahort1 

Wal~'2.('hi('{ 

SI. Wolfgang-Westteil. Kaarbaehtal. Traunstein, Rindbach 

MajJnahll1c(n) der Jagdhehärde 

Absehussplanllng anhand der Lebel1sraumheurteilungen 

T:ljolgs!Jc \ \'C'rfl/llg 

Nach früher sehr starker Verbissbelastung wurden die 

verstärkten Abschüsse gut wirksam. Derzeit auf 

durchschnittlichen Standorten tragbarer Wildeintluss an hand der 

Vergleichs- und Weisertläehen bestütigt 

Waldgehicf 

Modereck Brie! 

,\1a/)l1017I1/('(II) der Jugdhchördc 

Abschussplanung an hand der Lehensraumbeurteilungen und Zwangsahschuss 

Erjolgsh('H 'crflll1g 

Tannenverjüngung auch außerhalb des Zwangsabsehussberciehes deutlich verbessert. Starke Absehusserhiihung \(lr allem bei Rot- und Rehwild \\urde gut wirksaIll 

Wilcbchadcn,bcricht 2015 - Anh:llw Vcrh:dlll'r;..!lf Ohf'rii,t,>rn>;"h ',>;1<> ~7 WIll ~n() 
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Wuil(f{ehiel 

Hacklbcrg, Bückerbcrg, Gde. Scharnstein 

Muj)nahm(,(Il) der jogdhehörde 

Z\\'angsabschuss im Rahmcn dcs Verfahrens gem. ~64 Oii. JG. und Abschussplanung 

c'rjiJ/gshc\\'CrlZlllg 

nach ca. 20 Jahren Zwangsabschuss zeigten die verschürften 

Abschüsse ab 20 I 0 zunehmend Wirkung. Bei der Überprüfung 

im lugc der Abschussplanung zcigten die Vergleichs- und 

Weisertlüchen nunmehr auch im Frühjahr 2015 normale 

Entwicklung der Tannennaturverjüngung. Seit 2012 wird auf 

Anordnung des Zwangsabschusses verzichtet 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

hauptsiichlich annähernd thchendeekende jährliche Überprüfung anhand der Vergleichs- und Weisertliiehen für die Abschussplanung, WEM Ergebnisse 

B) WALDVERWÜSTUNCEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

.11'1 der /'cr\\'iisllll1g 

hClm/Tellcs Gehiet 

1:'111\ vick Iling 

Alu/ll/ahme(lI) der Behijrdc 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine yollstündige Erfassung der Waldyerwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 ,,\Valdyerwüstungen", Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Fliiehenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung findcn sollen.) 

Art der Ver\\'iistllng 

hetrotTene.\· Gehiet 

1:'llt\\'icldzlllg 

Mo/ll/uhllle(lI) der Behörde 

\\ ikbchad-:lhbl'richt 2015 - Anhang, \' erbalbericIn Obcröstl'rreich, Seil\.' XX von 209 
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Erhebungsbezirk: Griesldrchen 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Ikstandesstahilität 

Arr des Pmh/e!ll.l' 

Ursache dcs Proh!ell1.1' 

he/ro/kllc(s) (7ehief(c) 

gcsCf:::re Ma/il1(/hllle(II) der Forsfhch()rde 

ge.l'cf:::/e /Y/af!//(/!Jme(I1) der Jagdhehörde 

allfällige 8cIllcrkungen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gufoch/L'n (Akrenzah/ und kuce Beschreih1lng) 

Anrrüge des l~eite,..I' des Forsfall(i"ichfsdicllSfCs 

Ma/Illohmell der Jagdhelu)rde 

Er/(J/ge h:::II'. hci/i>h/cl1delll Erf(J/g: Erfüllferzmg 

cillge/eirefe oder hcah.l'ichtigte \\'eitere Afaßnahll/cll 

3.Entwicklung in den letzten 6 ,Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Schälschadensituation kein Rotwild im Bezirk 

Verbissschadensituation .\ 
Die durchsd1l1ittliehell Verbissprozellte (OC)/\) I sind trotz eines milden Wint\.'l's 2014/2015 bei 
Laubholz rund 23'/;, bei Tanne um rund 4% im VerglL'ich zum Jahr 2014 gestiegell und bei Tanne 
auf einem gerin!..(ell, bei Lallbholz au feinem mittlerell Niveau. 

4.Waldgebiete, in wdchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich ",liren, um ('ine ßestandeserneu('rung durchzuführen, den'n DUI-chführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgehiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Wilcbchadcll,bcricht 2015 - AnhallP \','rh:J1!",riC'ill ()Iwrii,t"rrt·id, ",·i,,· ,,<) von '(\() 
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5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

Waldgebiet 

Starker Wildverbiss an Aufforstungsflächen und Naturverjüngungsflächen, Waldgefahrdung gern. §64 Oö Jagdgesetz auf 1,34 ha Waldfläche in Aistersheim festgestellt 

Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

Anordnung von Schutzmaßnahmen mit Bescheid der BH Grieskirchen vom. Sommer 2013 

Erfolgsbewertung 

Erfolg kann noch nicht quantifiziert werden. 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Vergleichs und Weiserflächenbeurteilung gemäß Oö Abschussplanverordnung; 2013 Verbisserhebungen (Probekreise) im Verfahren nach § 64 Oö Jagdgesetz 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung fmden so llen.) 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Kirchdorf an der Krems 

A)WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verj üngungszustand und in der Bestandesstabili tät 

Art des Problems 

Baumartenentmischung durch Verbiss 

Ursache des Problems 

Wi ldschadensbericht 20 15 - An hang, Verbalbericht Oberösterreich, Sei te 90 von 209 
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zu hohc Schalcnwilddichtcn 

herrojlenc(l) Gchier( c) 

GJ Roßlcithcll, CiJ Vordcrstodcr, CiJ Hintcrstlldcr, (1,1 Ried im Traullkrcis 

gcserzrc Ma!l/1ahme(n) der Forsrhchiirde 

Begutachtung und Maßnahmcl1vorschlag i,S,d. ~ 64 Oii, Jagdgcsctz 

gcscrzrc MajJnllhmc(l1) der jllgdhe//(jrde 

Zwangsabschuss von Rotwild in dcr GJ H intcrstodcr 

a!/j1'i!/ige ßcmerkllngen 

Arr des Proh!e/l1.\' 

Schülsclüidcn 

Ursache des Prohlc/l1.\' 

Teilwcisc ungünstige Fütterungsstandorte 

herrolfi.'lll-{.\) C;ehiet(e) 

GJ und EJ in Hinterstodcl', Ci.! Molln 

geserzrc :HlI/llluhlllc(n) der Forsrhchiirde 

Begutachtung und Maßnahmenvorschlag i.S.d. ~ 64 Oii, .lagdgesctz 

gesetz rc Ma/llla/llne(n) der jagdhcl/(jrde 

Zwangsabsehuss 

allfülligc 8cl1ler/iII/1gel1 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlItachten (Akrcllzahillnd kllrze ßeschreibullg) 

Stift Sehlierbach, EJ Bürenreith AgrarO l-g 1-20 13 

Anträge dcs Leirers des Forsrall/i'ichrsdiel1.1'rc.l' 

Maßnahmensctzung durch gemcinsame Besprcchung 

Alaßnahmcn der jagdbe//(jrde 

Dietlreith wird elektrisch eingeziiunt 

Erf(Jlgc hzH'. hei/t'hlcndcm I:'r/olg: Erlällrcmng 

Zaunen'ichtung ist erfolgt 

eingeleirete oder heahsichrigrc \\'cirerc J\;faßnahmel1 

Sehwcrpunk t bcj agung 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewl>rtung: 1 deutlich hesser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) An lIlerku ng( en) 

Schälschadensituation 3 Hochwildbestiinde sind generell im Steigcn begriffcn 

Verbissschadensituation 
, 
-' 

Leichte Verbcsserung konnte anhand der Erhebungen genliiß Oü, Abschussplanverordnung 

festgcstcllt werden 

\\'iltbdladcn,b~richt ~[)15 - AnhanL', Verball1cnclll Obcrüsterreich. Seite 91 \'on :'OC) 
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4. Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wiiren, um eine Bestandeserneul'rung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 
Steilbereiche im Schutzwald in Teilen von Hintcrstoder und Klaus 

an der Pyhrnbahn 

Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Autlichtung von Altholzbestünden zur flächigen Einleitung der Naturverjüngung ist erfolgt 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen cingctretcn sind 

Waldgehiet 

MajJnahIllC(II) der Jagdbchärc/e 

ErjiJ!gsbe\ \ 'errung 

6.Von Forst- odcr Jagdbehörde angcwandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Verglcichs- und Weiserflächennetz gemäß Oö, Abschussplanverordnung, Richtlinie lur Beurteilung der tbchenhaften Geführdung BLMFUW 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Wcidevieh 

Art der Vcn\'iist//Ilg 

hetrotlcl1Cs (iebiet 

/:'11 t\\ 'ickl//Ilg 

!vfajJnahll1c(n) der Behörde 

8. \Valdverwüstung sonstige 

(Eine vollstündige Erfassung der Wald verwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 "Waldverwüstungen", Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (/,ß, wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erbssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen,) 

Art der Fen\'iist/ll1g 

hL'trotli::l1L'S (fchier 

Fm\ l'i c k l/lng 

A!ajJnahl11e(n) der BehrJrde 

\\i1d,chadcn,hL'richt 20 I ~ - Anhang, Verhalberieht Ubcrüsterreich, Seite 92 von 2(J') 
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Erhebllngsbezirk: Perg 

A) WILDSCHÄDE~ 
l.Problemschwerpllnkte im Verjiingllngszllstand und in der Bestamksstabilität 

Art des Proh/ellls 

Ur,wehe des Prohlems 

hctm/knc(s) Gchict(c) 

gcsct:tc :v!ujinol!lI1c(n) der For.l'thehiirde 

gcsct:tc A!ajinahll1c(n) der Jugdhchördc 

u//(l"i//ige BCII/erkllngen 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlItachteIl ( .. lktcn:ahlllnd kllr:c Bcschreibllng) 

Antriige dcs reiters des Forstall/.~i('htsdiel1srcs 

Mu/inahfl}cn der Jagdhchiirde 

Er/li/gc h:lI'. hcifehlendem ErjiJ/g' Erlällterung 

eingeleitete oder beahsichtigte lI'eitere Ma/il/ahmel/ 

3.Entwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, " schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) AnmerkuIIg(en) 

Sc hälse haden si tuation 

Verbissschadellsituation :: 

kein Rotwildvmkolllll1en im Bezirk 

Die V crbisssituatilln hat sich in den letzten 6 Jahren verbessert. Im Jagdjahr 2014/2015 ist eine 
deutliche Verbesserung gegenüber den Vorjahren eingetreten, Von den 132 bewerteten Flüchen 
weisen 116 die Stufe I. 14 Flächen die Stufe 11 und 2 Flüchen die Stufl: III auf. 

4.\Valdgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzufiihrell, deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Wald gebiet Beschreibung der Sofortmaßnahmc(n) 

Wild,chaden,hericht 20 I ~ ~ i\nhanu. Verhalbericht Oherii,krreich S,'ilt, 'l' V(ln '()l) 
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5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungl'n eingetreten sind 

Wa/dgehiel 

Ma/Jnahllle(n) der Jagdhehörde 

Erfi)/gsbCl I'crlll ng 

6.Von Forst- oder .Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldvenvüstung durch Weidevieh 

A rl der ('e!lr/isl/mg 

helm/jene,l' Gehiel 

Enl1\'ick/lll1g 

A!a/JnahIilC(II) der ßch(}rde 

8. Waldverwiistung sonstige 

(Eine vollstündigc Erbssung dcr Waldverwüstungcn crfölgt mit dcr FOST i\-Scitc .5 ,.Waldverwüstungcn". Hicr sollcn nur jcnc Fülle bcschricbcn wcrdcn. dic aufgrund 

ihrer Bcdcutung (z.I3. wcgcn Flüchcnausmal.l. Langwicrigkcit odcr Folgcnsch\\'crc) übcr die statistischc Lrhlssung hinaus im Bcricht Bcachtung findcn sollen.) 

Art der T 'c/,\\,iistullg 

helm/jelles Gchiet 

1:'1111 \'ic/dUllg 

Mu/Jnahll1c(lI) der BC/II}rde 

Erhebungsbezirk: Ried im Innkn'is 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwet"pllllkte im Verj üngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Proh/CII1.I· 

Wilcbchalknsberic:ht ::() 15 - Anhang, Vcrbalberic:ht Oberüstcrrcich, Seit.: 94 \'on 209 
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Urs(/che des Problems 

hctro!Ii'I1C(s} Gcbict(e} 

gesct::te MajJllahll1c(n) der Forsthcl!iirde 

gcsct::te ;\{iI(inahll1e(II} der Jugdhe!Jiirde 

(/II/LH/igc Bcmerkungell 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

Gutachten (Akten::ah/lIl1d kurze !Jc.I'chrcibul1g) 

.'lntriige des /~eiters des Forstouj.i'ichtsdicl7stcs 

Ma(il1ahl//clI der Jagdhchiirdc 

Eljii/ge h::\\', beifeh/clldell1 Er/ii/g: t'r/äuterullg 

eingeleitete oder beahsichtigte weitere Ma(inilhll/CI1 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Sc hälsc hadensitu ation 

Verbissschadensituation 

.I Sümmersehälung an Fichte und Buche in 2 Revieren der ÖBt', Bereich Kobernaußerwaid 

2 
Positive Entwicklung wahrscheinlich bedingt durch milde. schnecarme Winlcr; 2015 wurden alle 

beurteilten Jagdgebiete in Stufe I gereiht - eines der besten Ergebnisse seit Einführung der OÖ 

i\bsehußplanverordnllng l Der vorgeschriebene Rehwildabschuß wurde zu 102 'Vo erfüllt. 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnalllm'n erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in wdchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

H'(/Ic(~('hl('t 

Ma(inahllle(n) der Jagdhellljrde 

F;r/ii/gs hCl j'crtlillg 

\\' Iidschadcllsbcricht 201 S - Anhallu. V crbalbcrichl Oberiisrerreidl S,'ir" 9'; vnn 'Ilq 
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6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

Yergleiehs- und Weiserfläehenbeurteilung gemäß OÖ Absehußplanverordnung (ÜÖA): 2015 wurden 29 von 41 Jagden beurteilt, davon 29 Stufe I! 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

A rl der Vcrl\'ii.l'llI//g 

hcrrullcl1cs Gehier 

FIII\\'i(JllIlIg 

;\/0/31101!II1C(I1) der 8c/1I)nlc 

S.Waldvenvüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOST A-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.ß. wegen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Frhlssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

A rr der Venl'iisru//g 

herrotTenes Gehier 

Fn/\\'ic1dul1g 

;\!u(Jllal!mc( 11) der 8e//()n/c 

Erhebungsbezirk: Rohrhach 

A) WILDSCHÄDEN 
I.Problemsc\mrrpunkte im Vel'jüngungszustand und in der Bestandesstahilität 

A rl des ProblclI/s 

Ur.\'acl!e des Proh/CII/S 

hcrro!/L'ne(s) Gchicr(c) 

gcser:::le :\lajillu/Il//C(//) der Forslhchün/e 

gesc/:::/e Ml//!//ul!lI/e(lI) der Jugdhehörde 

\\'il,hchadl'lhbcricht 2015 - Anhang, \'crbalbencht Obcröskrreieh, Seik <J6 \'on 209 
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a//ji'i//igc BCII/crkllngcll 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GII/ochten (Ak/ell::ahl lind kllr::c !Jcschreihllllg) 

Antr/igc des reiters des Forstallji'ichtsdicl7stes 

J1ujillahlllcil der J(/gdhchiirdc 

f:r/lilgc h::\\'. hcifehlclldclI/ Er/lilg. Fr/iilltcrzlng 

eingeleitctc oder heohsichtigtc \\'citcre A1aj!nahmcll 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: I deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(I-5) Anmerkung(en) 

Schiilschadensituation 4 

Verbissschadensituation 4 

4.Waldgebiete, in weIchen forstliche Sofortmaßnahmen erfoJ"derlich wären, um eine Bestandesernt'ut'rung durchzufiihrt'n, deren Durchfiihrung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet ßt'schreibung der Sofortmaßnahmt'(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehördliche Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

l1'alcz~chict 

Af(/j!l/ahllle(lI) der J(/gdhchördc 

Er/li{gshcwcrtlilig 

6. V on Forst- oder JagdbehöJ"de angewandte Indikator- bzw. Kontrollml,thoden 

Ausschließlich Beurteilung gell1. A VO 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwii.l'/lIl1g 

!Jc/ro!ji.'llcs (Jehic/ 

Fn/\\'ickllliig 

\\'ildschadcllsberlcht 2(1)" Allhalli!. Verbalbericht Oberiistcrreich Seite '17 \'nll ~()9 
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Jla/!l1uIIlIlC(II) der Belu)rde 

8.Waldvenvüstung sonstige 

(Einc vollstündigc bfassung der Waldverwüstungcn erfolgt mit der FOST A-Seitc :; "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wcgen Flächenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Lrl~lssung hinaus im l3erieht Beachtung tinden sollen.) 

Art der l'enrii.\llIl/g 

hetra(Fel/CI Gehier 

EnflVick/ul/g 

A!ajJnahllle(Il) der lJehörcle 

Erhebungsbezirk: Schiirding 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im VerjüngungsZlIstand und in der Bestandl'sstabilitiH 

Art des Pmh/elllx 

keine wesentl ichen Probleme 

C'rxachc dex Proh/clIIS 

hctrofkne(x) Gehicr(e) 

gesetzte Mu/lllu/lll1e(lI) der Forsthehrirde 

gesetzte A/u/ll/ohIllC(Il} der Jagdhcl/()rcle 

a//(a/fige ßClIlerkllllgm 

2.Gutachtl'n nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(jutachten (,lktellzohilind kllrze Beschreibullg) 

keine Gutachten 

\\i1d,chadcn,hcrlcht 20 I" - :\nhang, V~rhalhcricht Obcrihterrcich, Seite 9X von 2()() 
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ellltrüge dcs Leitcrs des Fo/"Stallji"ichtsdiellstes 

Muf!l1a!7l11cll der Jagdhehärde 

Er/il/ge h:1\'. heifch/endem f:'rfil/g: Er/iilltel'llllg 

einge/citetc odcr hca!Jsichrigte lI'citere A/of!1I0hll/cll 

3.F:ntwicklung in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich hesser, 2 hesser, 3 gleich, 4 schlechter. 5 deutlich schlechter) 

Bewertung(l-5) Anmerkung( en) 

Sc hälsc h adensitua tion ~ 

Verbissschadensituation ~ 

eS gibt keine Sch~i1sch~iden 

Im Bezirk SchLirding <Im Inn lagen 20 I:" keine Waldgdahrdungen gemiiß ~ 1(1 Abs, 5 Forstgesetz 

197:" bzw, ~ 64 Oii, Jagdgesetz vor, Zur Ikurtei lung der Verbisssitllation wurden im Frühjahr 2015 

29 von ~5 Jagdgebiete nach den Vorgaben der Oii, Abschussplanverordnung begangen und beurteilt. 

wobei alle in Stlltl: I 1ielen (, eines der beste Ergebnis seit Einführung der Oö, 

Abschussplanverordnung, Der Grund dafür dürfte im milden schneearmen Winter liegen, Die 

\'ereinbarte und \'orgeschriebel1e !\bschussplansumme 201512016 lag mit 49X6 Stück um rund 2% 

unter dem Abschuss des Vorjahres 2014/2015, Der vorgeschriebene Rehwildahsehuss wurde mit 

Stichtag I ,~,2()1(1 zu 101°0 (5039 Stück) erfüllt. 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortlllaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durcluufiihren, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgehiet 

keine 

Beschreibung der Sofortmal.lnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdbehiirdliche MaHnahlllen Verbesserungen eingeh'elen sind 

Wa/dachiet ,'" 
keine 

Maf!nohllle{lI) der Jagdhc//{'jrdc 

/:'rjiJ/gshL'l \ 'erlfliig 

6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrolllllethoden 

oö, Abschussplan- Verordnung 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.\Valdwrwüstung durch Weidevieh 

.,11'1 der I 'cnriistllllg 

hctrojlL'l/c,\' Gchict 

\\'dd,chadcn,bcrlcht 2015 - Anhan~, Vcrbalbcrlcllt ()bcr'ii,t,'lTcich S,'it" ')<) V!ln "Ile) 
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1:/Il1l'ick/lIIZg 

i'v/a!!/Iahll/c{/z} der Behiirdc 

8.Waldverwiistung sonstige 

(Eine vollständige Erülssung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flüchenausmaß, Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

Arf der Venriisflllzg 

keine 

hCfro/Ii.'lIcs Gehief 

E/lf\\'ick/lIIzg 

A!a!!/IL1hIllC(I7) der Rchiirdc 

Erhebungsbezirk: LI rfahr 

A) WILDSCHÄDEN 
I.ProblemschwerplInkte im VerjünglIngszustand und in der Bestandesstabilität 

.-1 rf des Problellls 

Starker Verbiss der Naturveljüngung (Eiche, Bergahorn, Tanne) 

L ·r.\"(/che des Proh!clI/s 

Rehwildyerbiss, 7U hoher Wildstand 

/1('(/"O/li.'l7c(s) Gehicf( C) 

Bereich Hohenstein, Ciel11einde Steyregg; Waxenberger Hofwald, Gemeinde Oherneukirchen; 

gcscf::fc MajJl/u!JlI/c(lI) dcr F'orsfhchiirde 

gcsCf::fe AlajJI7L1hlllc(l/} der Jagdhclu}rde 

Erhöhung Abschussplan Rehwild 

allkillige Bemerkungel/ 

Art des Problcllls 

Starker Verbiss (kr Naturveljüngung Tanne 

Ursache des Prohlellls 

Rehwildverbiss, 7\1 hoher Wildstand 

!Jefro/knc{.l) Gchicf(c) 

Eihensteinerhol7, Gemeinde Reichenthai 

\\ i1J'l·llaJ.:n,b.:richt 2015 - Anhang, V crbalb.:richt Oberösterreich, Seih: 1 (JO vun 20') 
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